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BZV Kurzgefasst 
Bau von vier Mehrfamilienhäusern an der 
Grafenheider Straße im Rahmen des Bauturbos

Im April dieses Jahres wurde die Heeper BZV von der Ver-
waltung darüber unterrichtet, dass in Brake für ein Grund-
stück an der Grafenheider Straße eine Befreiung von den 
Festsetzungen des seit 1969 rechtsverbindlichen Bebauungs-
planes Nr. III/Br 4 „Maagshöhe“ beantragt wurde. 

Bei dem beabsichtigten Bauvorhaben handelt es sich um den 
Neuerrichtung von vier Mehrfamilienhäusern auf einem ca. 
4.100 qm großen Grundstück. 

Die Bebauung soll in erster Baureihe entlang der Grafenhei-
der Straße sowie an der Neuwerkstraße erfolgen. Es sollen 
zwei dreigeschossige Mehrfamilienhäuser entstehen. Das 
dritte Geschoss ist dabei jeweils im Dachgeschoss vorgese-
hen. Die beiden rückwärtigen Gebäude verfügen lediglich 
über ein Erdgeschoss und ein ausgebautes Dachgeschoss Sie 
sind mit jeweils zwei Wohneinheiten kleiner dimensioniert 
als die beiden Gebäude in erster Reihe.

Die BZV Heepen stimmte dem Vorhaben im April 2026 zu-
nächst mit großer Mehrheit nicht zu. Es wurden Bedenken 
hinsichtlich der erforderlichen Parkflächen, der Zuwegung 
und Bedenken hinsichtlich der Frage, inwiefern sich das Pro-
jekt in die nähere Umgebung einfüge, geäußert.

Nachdem alle Fragen der BZV von der Verwaltung im Juni 
geklärt wurden, hat die BZV ihr im April eingelegtes Veto 
zurückgenommen und dem Vorhaben zugestimmt.

Bepflanzung der beiden K eisverkehre an der 
Neuen Grafenheider Straße

Bereits im Januar dieses Jahres hatte die BZV die Verwaltung 
gebeten, eine Bepflanzung der beiden Kreisverkehre an der 
Neuen Grafenheider Straße zu prüfen bzw. dies kurzfristig 
zu bepflanzen. Zugleich wurde die Verwaltung gebeten, ein 
Sponsoring zu prüfen, um eine möglichst hochwertige Be-
pflanzung zu ermöglichen

Nachdem ein Sponsoring nicht zustande kam, weil der Spon-
sor wegen der Einschränkungen bei der Gestaltung von dem 
Vorhaben Abstand genommen hat, wurden die Arbeiten zur 
Bepflanzung unverzüglich durch die Stadt Bielefeld ausge-
schrieben, um noch in der Frühjahrsperiode pflanzen zu 
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Berichte aus der Bezirksvertretung (BZV)
von Regina Klemme-Linnenbrügger (rkl), SPD-Bezirksvertreterin BZV Heepen
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können. Diese Ausschreibung führte jedoch zu keinem zu-
schlagsfähigen Angebot. Daher wird die Bepflanzung zur 
nächsten Pflanzperiode im Herbst nach Aussage der Verwal-
tung erneut ausgeschrieben.

Urnenstehlen auf dem Friedhof Brake /West

Die vorhandenen Urnenstelen auf dem Friedhof Brake/West 
sind derzeit bereits alle belegt. Da die Nachfrage nach dieser 
Bestattungsform zugenommen hat, wurde von der CDU in 
der Juni-Sitzung der BZV beantragt, die Stadt Bielefeld zu 
beauftragen, weitere Stelen dort zu errichten. Der Antrag 
wurde einstimmig von allen Fraktionen angenommen.

Aufstellungsort für den Engelstorbogen 
des Ziemannshofes

Der Engelstorbogen wurde nach Mitteilung des Heimatverei-
nes Brake inzwischen erfolgreich restauriert. Eine Aufstel-
lung sollte nach Beschluss der BZV ursprünglich im Paul-Hu-
semannpark erfolgen. Da dieses Vorhaben aufgrund 
bestehender Leitungsrechte der Stadtwerke Bielefeld nicht 
realisiert werden kann, muss ein anderer geeigneter Standort 
gefunden werden. Die BZV hat in der Juni-Sitzung zwei neue 
Standorte festgelegt. Erste Priorität hat die Grünfläche am 
Ziemannsweg / Ecke Wefelshof. Dort befindet sich eine klei-
ne Grünfläche mit Bank. Zudem ist die Nähe zur Herkunft 
des Engelstorbogens gegeben. 

Sollte auch hier Hinderungsgründe bestehen, wird an zwei-
ter Stelle die Rasenfläche an der Braker Straße / Ecke Helgo-
landstraße priorisiert. 
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BZV Kurzgefasst Bürgeranträge in der BZV

Im Juni wurden in der BZV zwei Bürgeranträge gestellt.

Ein Antrag bezog sich auf die Verkehrssituation an der Ste-
defreunder Straße. Ein Anwohner schilderte dezidiert die 
dortige Verkehrssituation, die durch die wachsende Anzahl 
Verkehrsteilnehmer dort, Überschreiten der Höchstgeschwin-
digkeit und die Parksituation entstanden ist.
Beantragt wurde von ihm die Prüfung der folgenden Maß-
nahmen:
• Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit
• Prüfung geeigneter Maßnahmen im ruhenden Verkehr, ein-

schließlich gezielter Parkverbote oder Parkregelungen an 
der Stedefreunder Straße, um die Fahrbahn Situation zu 
entschärfen und Gefährdungen von Fußgängern zu ver-
meiden

• Prüfung weiterer Maßnahmen zur Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit sowie zur Verringerung der Lärm- und Er-
schütterungsbelastung.

Der Antrag wurde von der BZV als Prüfauftrag an die Ver-
waltung gegeben.

Ein weiterer Braker Bürger stellte einen Antrag, der sich auf 
die Verkehrssituation an der Lämmkenstatt zwischen 
Glückstädter und Stedefreunder Straße bezieht. Er begrün-
dete seinen Antrag damit, dass es sich bei der Lämmkenstatt 
um einen Schulweg und Zuweg zu KitA und Spielplätzen 
handele. Weiter führte er aus, dass trotz der geltenden Tempo 
30 Zone für Kinder und Anwohner aufgrund massiver Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen die Situation kritisch sei. 
Zugleich verweist der Anwohner auf eine ihm vorliegende 
Stellungnahme des Amtes für Verkehr, die sich auf seine An-
regungen zu Bodenschwellen, Fahrbahnverengungen oder 
Blumenkübel bezieht. Die bisherigen mobilen Kontrollen rei-
chen nach seiner Darstellung und den Ergebnissen der Mes-
sungen des Ordnungsamtes nicht aus. 

Der Antragsteller beantragt, der Verwaltung einen Arbeits-
auftrag zur Verkehrsberuhigung in der Lämmkenstatt zu er-
teilen. 

Auch dieser Antrag wurde von der Bezirksvertretung als 
Prüfauftrag an die Verwaltung gegeben.

Hauke Timmen e.K.
Waagestraße. 5 • 33729 Bielefeld

Telefon: 0521 - 98873373
www.apotheke-arminius.de
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Symbolfigu en der Johannisbachaue 

Hanni II und Jo II
das Herz der Johannisbachaue
Die Geschichte der Johannisbachaue lässt sich kaum er-
zählen, ohne zwei ihrer prominentesten Bewohner zu er-
wähnen: Hanni und Jo, das Storchenpaar, das seit vielen 
Jahren zuverlässig in der Aue brütet und seine Jungen 
großzieht. 

Inzwischen sind es Hanni II und Jo II. Ihre Rückkehr im 
Frühjahr ist für viele Menschen in Bielefeld längst zu einer 
schönen Selbstverständlichkeit geworden. Die beiden stehen 
für das, was möglich ist, wenn Natur die Möglichkeit be-
kommt, sich zu entfalten.
Hanni und Jo sind längst mehr als nur Durchreisende. Sie 
sind zu Symbolfigu en der Johannisbachaue geworden – ein 
Zeichen dafür, wie wertvoll dieses Stück Natur ist. Wer sie 
beobachtet, erlebt nicht nur ein Storchenpaar, sondern ein 
Stück gelebten Naturschutz.
Das Nest der beiden thront wie in jedem Jahr gut sichtbar 
über der Aue – ein vertrauter Anblick für alle, die das Gebiet 
regelmäßig besuchen. Sie finden in der Aue einen perfekten 
Lebensraum vor, der ihnen alles bietet, was sie brauchen. 
Besonders wertvoll sind der Froschtümpel, der sich nur we-
nige Flügelschläge entfernt vom Nest befindet und die 
Feuchtwiesen der Aue. Dort finden die Altvögel reichlich 
Nahrung: Frösche, Insekten und andere Kleintiere, die für 
die Aufzucht der Jungen unverzichtbar sind.

Während die Störche über die Wiesen schreiten oder mit 
klappernden Schnäbeln im Nest stehen, begleitet ein weite-
rer Bewohner der Aue das Geschehen: der Kuckuck. Sein 
unverwechselbarer Ruf begrüßt den Besucher dort. Wer in 
der Nähe des Nestes die Störche beobachtet, hört nicht nur 
seinen Ruf. Quasi gratis dazu gibt es auch noch ein lautes 
Froschkonzert. 
Die Aue hat sich in den vergangenen Jahren zu einem wert-
vollen, direkt vor unserer Haustür gelegenen Naturraum ent-
wickelt. Sie bietet neben guten Bedingungen für die Störche 
Lebensraum für zahlreiche Arten – von Eisvögeln über Libel-
len bis zu Amphibien. 
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Nachwuchs bei der Störchen

Unter Aufsicht der Eltern: Erste Flügelschläge – langsam wird’s eng im Nest
Fotos:Monika Schüller
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Die Grünen Heepen – Nico Jablinski

Neue Vertreterin im Bielefelder Stadtrat 
Seit dem 1. November 2025 haben die Grünen aus Heepen wieder eine Vertrete-
rin im Bielefelder Stadtrat – Claudia Schmidt. 

Claudia Schmidt ist Dipl. Sozialarbeite-
rin/Sozialpädagogin und für einen so-
zialen Träger in Bielefeld tätig. Gebür-
tig aus Braunschweig zog sie nach dem 
Studium für ihr Anerkennungsjahr 
nach Bielefeld. 

Angetrieben durch den Wunsch, die 
Kinder- und Jugendarbeit mit starker 
Stimme politisch zu vertreten, trat 
Claudia Schmidt 2012 den Grünen in 
Bielefeld bei und kandidierte bereits 
2014 erstmals für den Bielefelder Stadt-
rat und zog über die Ratsreserveliste 
ein. Ende 2014 legte sie allerdings aus 
familiären Gründen ihr Mandat nieder 
und zog mit der Familie nach Wupper-
tal. Auch in Wuppertal übernahm Clau-
dia Schmidt verschiedene Aufgaben 
und Ämter bei den Grünen.

Als deutlich wurde, dass Claudia mit 
ihrer Familie zurück nach Bielefeld 
kommen würde, war für sie klar, dass 
sie gerne erneut für den Stadtrat kandi-
dieren würde. 

Bei der Kommunalwahl im September 
ist Claudia Schmidt wieder über die 
Ratsreserveliste in den Stadtrat einge-
zogen. Aktuell ist sie stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende und sitzt für die 
Grünen im Ausschuss für Gesundheit 
und Soziales, sowie im Haupt-, Wirt-
schaftsförderungs- und Beteiligungs-
ausschuss (HWBA). Sie ist zudem sozi-
alpolitische Sprecherin ihrer Fraktion.

NJ: Seit einem Jahr wohnst du nun wie-
der in Bielefeld und hast dich gleich mit 
viel Energie bei den Grünen in Bielefeld 
eingesetzt und wichtige Aufgaben z. B. 
im Rat und diversen Ausschüssen über-
nommen. Was sind deine Schwerpunk-
te und was treibt dich an?

CS: Durch meinen Beruf als Sozialarbei-
terin/Sozialpädagogin kenne ich Kin-
derarmut und Benachteiligungen nicht 
nur aus Berichten oder Erzählungen, 
sondern ich habe sie direkt bei vielen 
Kindern und Jugendlichen selbst gese-
hen. Kinder und Jugendliche sind nicht 
nur unsere Zukunft, sondern ihnen ge-
hört die Zukunft! Deswegen ist für mich 
klar, die Belange von Kindern, Jugendli-
chen und ihren Familien müssen mehr 
Beachtung, eine Schwerpunktsetzung 
und somit eine auskömmliche Finan-
zierung haben. Kitas, Schulen, Vereine, 
Projekte und Strukturen, die die Belange 
von Familien und jungen Menschen in 
den Mittelpunkt stellen, müssen fina -
ziert, erhalten und gefördert werden.

Eine weitere zentrale Aufgabe ergibt 
sich aus dem leider erstarkten Wahler-
gebnis der AfD und dem damit verbun-
denen Vertrauensverlust in demokrati-
sche Politik. Meine Haltung gegenüber 
der AfD ist klar: Kein Fußbreit dem Fa-
schismus! Für die Arbeit im Rat und in 
der Bezirksvertretung Heepen bedeutet 
das für mich und alle demokratischen 
Fraktionen: eine klare Haltung, konse-

quente Abgrenzung und eine enge frak-
tionsübergreifende Zusammenarbeit im 
Einsatz für unsere Demokratie. Und da 
mir unsere Demokratie ein Herzensthe-
ma ist, werde ich nicht müde, diese zu 
erklären und mich mit vielen anderen 
dafür stark zu machen.

NJ: Für viele Menschen wird die Politik 
bestimmt durch Entscheidungen auf 
Bundes- und Landesebene. Doch im Rat 
der Stadt Bielefeld werden viele Ent-
scheidungen getroffen, die Einfluss
haben auf das tägliche Leben von den 
Bielefelderinnen und Bielefeldern. Wie 
funktioniert die Arbeit im Rat?

CS: Dem Rat vorgelagert sind die Aus-
schüsse und die Bezirksvertretungen, 
die die Entscheidungen des Rates vorbe-
reiten. In die Ausschüsse werden von 
den Parteien jeweils Ratsmitglieder 
sowie sachkundige Bürger entsandt, die 
dort die in den jeweiligen Arbeitskrei-
sen der Parteien abgestimmten Anträge 
und Positionen einbringen bzw. vertre-
ten. Eine finale Entscheidung findet
dann im Rat der Stadt Bielefeld statt, 
sofern sie nicht an Ausschüsse oder Be-
zirksvertretungen übertragen werden.

Im Rat der Stadt werden die Leitlinien für 
Bielefeld entschieden: vom städtischen 
Haushalt über Stadtentwicklung, Woh-
nen, Verkehr und Soziales bis hin zur 
Fragen der kommunalen Beteiligungen.

Ich lade alle Brakerinnen und Braker 
dazu ein, einmal an einer Sitzung des 
Stadtrates oder einer Sitzung der Be-
zirksvertretung in Heepen teilzuneh-
men. Hier erfährt man wie Politik auf 
kommunaler Ebene mit relevanten Ent-
scheidungen für uns alle funktioniert.

fuz027-anzeige-brakeaktuell2024-125x62-zw-fin.indd   1 05.03.24   13:43
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NJ: Wie ist der Austausch mit der Lan-
des- und Bundespolitik?

CS: Die Bielefelder Grünen haben den 
Vorteil, dass sie mit Britta Hasselmann 
auf Bundesebene und Christina Osei 
auf Landesebene direkte Kontakte in 
den jeweiligen großen Parlamenten 
haben. Britta Hasselmann steht im re-
gelmäßigen Austausch mit den Aktiven 
vor Ort und Christina Osei ist selbst 
Mitglied im Rat der Stadt Bielefeld.

NJ: Welche Aufgaben siehst du für die 
Grünen in der Opposition des Stadtra-
tes?

CS: Auch aus der Opposition heraus 
möchten wir uns stark machen für Um-
welt- und Klimaschutz. Wir setzen uns 
weiter ein für eine nachhaltige Ver-
kehrswende und möchten die Stadt für 
die Bürgerinnen und Bürger lebenswert 
gestalten und anpassen an die zuneh-
menden Folgen des Klimawandels. 

Zudem steht die soziale Gerechtigkeit 
im Mittelpunkt, gerade vor dem Hinter-
grund der großen finanziellen Aufga-
ben der Stadt Bielefeld in den nächsten 
Jahren.

Trotz aller Differenzen zwischen den de-
mokratischen Fraktionen im Rat der 
Stadt Bielefeld, ist die Stärkung und 
Wahrung der Demokratie das verbin-
dende Element. Gerade in Zeiten, in 
denen demokratische Institutionen und 
gemeinsame Werte unter Druck gera-
ten, braucht es alle demokratischen 
Fraktionen, die kritisch, konstruktiv 
und klar in der Sache arbeiten und zu-
gleich verlässlich für Demokratie, Viel-
falt und Zusammenhalt einstehen.

NJ: Wie setzt du dich für Braker The-
men ein?

CS: Grundsätzlich habe ich als Ratsmit-
glied Rederecht in der Bezirksvertretung 
Heepen und kann somit unsere Grüne 
Bezirksvertreterin Ulrike Mann unter-
stützen bei den Themen, die wir in den 
nächsten Jahren als wichtig für Brake 
und den gesamten Bezirk Heepen erach-
ten. Dazu gehört der Erhalt der Johan-
nesbachaue, sowie die Sanierung mit 
guten Radwegen und nicht der vierspu-
rige Ausbau der Herforder Straße. Das 
Thema Wohnen am Stadtrand und be-
zahlbares Wohnen sind ebenso wichtige 
Themen für Brake und die übrigen 
Stadtteile in Heepen.

Bei Fragen, Wünschen und Anregungen 
melden Sie sich gerne unter:
Mail: claudia.schmidt@gruene-bielefeld.de, 
Instagram: claudiaschmidt_auf_insta

Aufräumaktion am 11.07.2026
Der jährliche Clean-Up Day ist in Biele-
feld ein fester Termin, um Grünstreifen, 
Spielplätze und Straßen von Müll zu 
befreien. Doch schon wieder sammelt 
sich der Müll an vielen Stellen. 

Darum wollen wir gemeinsam mit den 
Brakerinnen und Brakern die Aufräu-
maktion in Brake am 11.07.2026 wie-
derholen. Dazu treffen wir uns um 
10 Uhr am Braker Bahnhof und gehen 
dann in kleinen Gruppen besonders 
verschmutzte Bereiche ab. Zum Ende 
der Aufräumaktion wollen wir uns bei 
den Helfer*innen mit einem Abschluss-
grillen am Grillplatz der Sieben Teiche 
bedanken. 

Damit wir genügend Müllzangen, 
Säcke, etc. besorgen können, melden 
Sie sich bitte bei uns, wenn Sie bei der 
Aufräumaktion dabei sein wollen.

Mail/Instagram: 
heepen@gruene-bielefeld.de

Nico Jablinski
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Mini-Schule 2026

Wenn aus Kita-Kindern Schulkinder werden
Die Mini-Schule der Grundschule Brake begleitet die zukünftigen Erstklässle-
rinnen und Erstklässler auf ihrem Weg in die Schule

Der Übergang von der Kindertagesstät-
te in die Grundschule ist für Kinder ein 
bedeutender Schritt. Mit der Einschu-
lung beginnt ein neuer Lebensab-
schnitt, der mit großer Vorfreude, vie-
len Eindrücken und unterschiedlichsten 
Fragen verbunden ist. Wie sieht meine 
neue Schule aus? Wo finde ich die 
Turnhalle? Und was erwartet mich 
dort?

Um den Kindern den Start zu erleich-
tern und ihnen die Möglichkeit zu 
geben, ihre zukünftige Schule kennen-
zulernen, wurde an der Grundschule 
Brake erstmals die Mini-Schule ins 
Leben gerufen. Seit den Osterferien 
treffen sich die zukünftigen Erstklässle-
rinnen und Erstklässler einmal wö-
chentlich in ihrer neuen Schule. Dabei 
lernen sie das Schulgebäude kennen, 
begegnen anderen Kindern und erhal-
ten erste Einblicke in den Alltag der 
Grundschule.

Jedes Treffen beginnt mit einem ge-
meinsamen Morgenkreis. Die Kinder 
begrüßen sich gegenseitig und zählen, 
wie viele Kinder heute dabei sind. An-
schließend wird gemeinsam festge-
stellt, wie viele Mini-Schultage bereits 
hinter ihnen liegen, bevor das Pro-
gramm für das jeweilige Treffen vorge-
stellt wird.

Ein fester Bestandteil der Mini-Schule 
sind die sogenannten Übungsinseln. 

Hier wird ausprobiert, entdeckt und 
mitgemacht. Die Kinder beschäftigen 
sich spielerisch, kreativ und sportlich 
mit Zahlen und Buchstaben. Darüber 
hinaus erkunden sie ihre zukünftige 
Schule und lernen wichtige Bereiche 
wie die Turnhalle, die Offene Ganztags-
schule oder den Schulhof kennen.

Während der Mini-Schule begleitet die 
Kinder das Eichhörnchen-Stofftier 
„Hörnchen“. Es ist ein neugieriger Be-
gleiter, der die Kinder durch die ver-
schiedenen Stationen führt und sie 
durch die gemeinsame Zeit begleitet. 
Auch die gemeinsame Pause ist ein 
wichtiger Bestandteil des Programms. 
Hier wird gespielt, gemalt, gebaut und 
gelacht. Die Kinder lernen sich besser 
kennen und wachsen zunehmend zu 
einer Gemeinschaft zusammen.

Den Abschluss jedes Treffens bildet ein 
Erzählkreis. Hier blicken die Kinder ge-
meinsam auf den Tag zurück, berich-
ten von ihren Erlebnissen und beenden 
das Treffen in ruhiger Atmosphäre.

Mittlerweile liegt der größte Teil der ge-
meinsamen Zeit hinter den Kindern. 
Aus anfänglicher Aufregung ist bei vie-
len eine spürbare Vertrautheit mit ihrer 
zukünftigen Schule entstanden. Durch 
die regelmäßigen Treffen konnten sie 
ihre neue Umgebung entdecken, Kon-
takte knüpfen und erste wichtige Er-
fahrungen sammeln. Sie kennen zen-

trale Räume 
und Abläu-
fe, bewegen 
sich sicherer 
im Schulge-
bäude und 
freuen sich 
zunehmend 
auf die Ein-
schulung.
Nach den Sommerferien werden die 
Kinder an die Grundschule Brake zu-
rückkehren – dann nicht mehr als Ki-
ta-Kinder, sondern als Erstklässlerin-
nen und Erstklässler. Auf diesen 
besonderen Moment freuen wir uns 
schon sehr.

Braker Str. 92 · 33729 Bielefeld-Brake · Telefon 0521 / 76855
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Heimatverein Brake

Neues vom Heimatverein Brake e. V.

Der Heimatverein Brake und die Braker Kaufleute haben 
wieder gemeinsam ein schönes 1. Maifest am Wefelshof 
veranstalten können. 

Bei bestem sonnigen Wetter haben sich weitere Vereine und 
Kaufleuten mit ihren Ständen präsentieren können. Der Hei-
matverein Brake war wieder mit einem Bratwurststand prä-
sent. 

Durch ein starkes Team lief es reibungslos bis zum Schluss 
und die Würste waren alle! 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die freiwil-
ligen Helfer! 

Die Heimatstube ist immer sonntags von 10:30 – 12:30 Uhr 
für alle geöffnet. Wir freuen Uns auf Euren Besuch.

Der Vorstand

Ende Mai hat der Heimatverein Brake ein RIXE Herrenrad 
Baujahr 1956 mit Original Verkaufsunterlagen, Versiche-
rung und Garantie aus Hamburg in Hiddenhausen abho-
len können und dieses ergänzt zukünftig unsere RIXE-Ex-
ponate in der Heimatstube. 
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Dach neu gedacht.

Barczewski GmbH · Grafenheider Straße 10 · 33729 Bielefeld
T  0521  977 27-0 · F  0521  977 27-27 · M 0171  220 10 32

info@barczewski.de · www.barczewski.de
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Ruth Köhne

Zum 350. Todestag von Paul Gerhardt
Ich will dem Herrn singen mein Leben lang,
und meinem Gott loben, solange ich bin.        Psalm 104, Vers 33

An dieses Psalmwort musste ich den-
ken, als in den vergangenen Tagen und 
Wochen in vielen Rundfunksendun-
gen, Vorträgen und Gottesdiensten an 
den 27. Mai 1676, den 350. Todestag 
von Paul Gerhardt erinnert wurde.

Paul Gerhardt war schon zu seiner Zeit 
als Pfarrer an der Berliner Nicolaikir-
che ein bekannter und beliebter Ba-
rockdichter und seinem Kantor Johann 
Crüger ist es u. a. zu verdanken, dass 
von seinen vielen Gedichten, 26 ver-
tont als Lieder, bis heute in unserem 
ev. Gesangbuch zu finden sind.
Sie gehören zu den bekanntesten und 
beliebtesten Liedern – nicht nur in un-
seren Gottesdiensten. 
So wie sein Sommerlied: 
„Geh aus mein Herz und suche Freud
in dieser schönen Sommerzeit
an deines Gottes Gaben.
Schau an der schönen Gärten Zier
und siehe, wie sie mir und dir
sich ausgeschmücket haben.“ EG 503

Hier, wie in vielen seiner Lieder – und 
das ist ein besonderes Merkmal der 
Paul Gerhardt-Lieder – fordert er uns 
auf, singend mit ihm in das Lob Gottes 
ein zustimmen: 
„Ich selber kann und mag nicht ruhn,
des großen Gottes großes Tun, 
erweckt mir alle Sinne, 
ich singe mit, wenn alles singt 
und lasse, was dem Höchsten klingt, 
aus meinem Herze rinnen.“ EG 503

Das singende Gotteslob war auch fester 
Bestandteil meiner Kindheit und ist es 
bis heute geblieben. Die Aufforderung 
zum Singen in den Liedern Paul Ger-
hardts haben wir Kinder früh erfahren.

So wie es in einem unserer liebsten 
Morgenlieder „Die güldne Sonne voll 
Freud und Wonne...“ in der dritten Stro-
phe heißt:
„Lasset uns singen, dem Schöpfer bringen,
Güter und Gaben, was wir nur haben,
alles sei Gotte zum Opfer gesetzt.“ 

EG 449

Der Pfarrer und Schriftsteller Albrecht 
Goes schreibt in seinem kleinen Band  
„Ein Winter mit Paul Gerhardt“ über 
dieses Morgenlied: „Wie geschieht es, 
dass man in diesem Lied von der güld-
nen Sonne eintritt, wie in ein weiträu-
miges Kirchenschiff, dessen Fenster im 
Morgenlicht leuchten?“ 
Hier ist es Georg Ebeling, dessen Verto-
nung die Sonnenstrahlen in unser Lied 
gezaubert hat! Zu meinen Lieblingslie-
dern gehört bis heute:
„Ich singe dir mit Herz und Mund, 
Herr, meines Herzens Lust.
Ich sing und mach auf Erden kund, 
was mir von dir bewusst.“ EG 324

Sicher auch, weil dieses Lied 18 Stro-
phen hat und ich mir meine Lieblings-
strophen als Kind immer aussuchen 
durfte! Paul Gerhardt sagt immer wie-
der „ICH“ in seinen Liedern, das ist 
neu! 
Dieses „ICH“ ,so beschreibt es Albrecht 
Goes, ist das überpersönliche „ICH“ 
der Gemeinde. Der Gemeinde, die im 
Leben von Paul Gerhardt immer prä-
sent war! 
„Er war der Mund der Erschrockenen, 
der leichten und der schweren Herzen.“ 

W o h n k u l t u r

Braker Str. 110 | 33729 Bielefeld | Fon 05 21 | 7 68 78 | www.lindemann-wohnkultur.de

Mo bis Fr  9 – 13 Uhr | 15 – 18 Uhr und Sa  9 – 13 Uhr

Stoffe | Bodenbeläge | Tapeten | Farben | Sonnenschutz | Textile Raumgestaltung

Und in seinen Liedern konnte Paul Ger-
hardt etwas von seiner eigenen Glau-
bensfestigkeit an andere weiter geben: 

„Ich steh an deiner Krippen hier, 
o Jesu, du mein Leben...“ EG 37

„Ich lag in tiefer Todesnacht, 
du warest meine Sonne...,“ s.o. 

„Ich will hier bei dir stehen, 
verachte mich doch nicht…“ EG 85

„Wenn ich einmal soll scheiden, 
so scheide nicht von mir“ s.o. usf.

Paul Gerhardt war ein Seelsorger im 
wahrsten Sinne des Wortes. So rühmt 
er in seinem Morgenlied die Gottesgna-
de als die Gabe, die uns „zeitlich und 
ewig gesund hält.“ 

„… Sein Heil und Gnaden, 
die nehmen nicht Schaden,
heilen im Herzen die tödlichen Schmerzen,
halten uns zeitlich und ewig gesund.“

Zu den wohl schönsten Lob- und 
Dankliedern gehört für mich: 
„Du meine Seele singe, 
wohlauf und singe schön.
Dem, welchen alle Dinge 
zu Dienst und Willen stehn.
Ich will den Herren droben, 
hier preisen auf der Erd‘.
Ich will ihn herzlich loben, 
solang ich leben werd‘.“ EG 302
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Hier ist es wieder Georg Ebeling, der 
den Worten Paul Gerhardts mit einem 
strahlenden B-Dur Dreiklang Flügel 
verleiht. Wir lassen uns mitnehmen 
von dieser Melodie! Gott aus der Mitte 
unseres Herzens heraus zu loben, ge-
lingt besonders, wenn wir es gemein-
sam mit anderen Menschen tun!

Wie kommt es, dass Paul Gerhardts 
Lieder den 30jährigen Krieg überdauert 
haben, ebenso die Kriege des 
19./20.  Jahrhunderts? Auch der Wan-
del der Kirchen-, Welt- und Geistesge-
schichte haben seine Lieder nicht in 
Vergessenheit geraten lassen. Paul Ger-
hardt wusste um die Erfahrungen von 
Leid und Tod. Der frühe Tod seiner vier 
Kinder und seiner Frau und dann der 
30jährige Krieg!
Er wusste, der Glaube führt nicht am 
Leid vorbei und er hat mit Gott gerech-

net, auch in Furcht und Schrecken. So 
dichtete er in dem Lied: „Ist Gott für 
mich, so trete, gleich alles wider mich…“

„Und wenn an meinem Orte 
sich Furcht und Schrecken find‘t
so seufzt und spricht er Worte, 
die unaussprechlich sind …“ EG 351

Nein, das Lied in ihm ist nicht ver-
stummt. Im Gegenteil, mir scheint es, 
als ob er nun erst recht singen musste. 
Den Zuspruch, den er selber brauchte, 
konnte er nun an andere weiter geben.

Es gibt Augenblicke in unserem Leben, 
in denen wir diese Lieder brauchen, 
damit wir unsere Sprachlosigkeit in 
Worte und Töne fassen können. Das 
Geheimnis der zeitlosen Aussagen in 
Paul Gerhardts Liedern, die auch in un-
serer Zeit so vielen Menschen Kraft 

und Halt gibt, liegt in dem tiefen Gott-
vertrauen und kindlichem Glauben be-
gründet.

Und wenn wir nach der Quelle suchen, 
aus der Paul Gerhardt Kraft für seinen 
Glauben nahm, so kann es nicht schö-
ner beschrieben werden, als in der 
13. Strophe des gleichen Liedes:

„Mein Herze geht in Sprünge 
und kann nicht traurig sein,
ist voller Freud und Singen, 
sieht lauter Sonnenschein.
Die Sonne, die mir lachet, 
ist mein Herr Jesu Christ.
Das, was mich singen machet, 
ist was im Himmel ist.“

Ruth Köhne, Juni 2026

Elverdisser Straße 42
33729 Bielefeld
Deutschland

ZAHNÄRZTLICHE GEMEINSCHAFTSPRAXIS 
PANKRAZ & LICHAGIN

Übrigens: 
Gerne vereinbaren wir mit 
Ihnen bei Bedarf einen 
Termin außerhalb unserer 
Öffnungszeiten. 
Sprechen Sie uns an! 

Tel: 0521 -7708288
pankraz-lichagin@gmx.de
www.praxispankrazlichagin.com

Unser  
Leistungsangebot:

• Implantation
• hochwertiger ästhetischer Zahnersatz
• ästhetische und funktionelle Korrektur  

der Zahnfehlstellungen
• Wurzelkanalbehandlung (Zahnerhaltung)
• Parodontosebehandlung (Zahnerhaltung)
• Prophylaxe (professionelle Zahnreinigung)
• Bleaching (Zahnaufhellung)
• Fissurenversiegelung
• Lasertherapie

Telefonisch erreichen  
Sie uns innerhalb unserer  
Öffnungszeiten 
Mo-Do von 09 -13 Uhr

und 14 -19 Uhr
Fr von 09 -13 Uhr

Zum neuen Schuljahr   
sind auch noch

Ausbildungsplätze
frei!

Wir suchen außerdem:

Zahnmedizinische 
Fachangestellte

Bewerben Sie sich bei uns!
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Katholische Kirchengemeinde Brake

Erstkommunion im Pastoralverbund
13 Kinder und die Katechetinnen Katharina Warzocha und 
Margarete Pluskota trafen sich seit den Herbstferien ver-
gangenen Jahres jeden 2. Sonntag, um sich gemeinsam auf 
die erste heilige Kommunion vorzubereiten. 

In den ersten Treffen ging es erst einmal darum die anderen 
kennenzulernen. In diesem Jahr fand die Erstkommuni-
onvorbereitung wieder zentral in Maria Königin in Baumhei-
de statt. Für die Kinder aus St. Joseph und Hl. Kreuz stellte 
diese Neuerung keine Probleme dar. Mit der Gemeinde feier-
ten die Kommuniongruppe sonntags die heilige Messe mit 
und stellten dann auch immer ihre bunt gestaltete Gruppen-
kerze auf den Altar.

Nun war der große Tag: Am 12. April 2026 empfingen die 
Kinder in einem stimmungsvollen Gottesdienst die 1. Heilige 
Kommunion. 

Vor dem Schlusssegen bedankte sich Pfarrer Blaž Kovač bei 
allen Beteiligten und wünschte eine schöne Feier im Kreise 
der Familien und den Erstkommunionkindern viele schöne 
Erinnerungen an diesen bedeutungsvollen Tag.

Text und Bild: Josef Redeker
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Herzensangelegen-
heiten im Voraus regeln. 

Wir helfen Ihnen dabei!

KOMMT MEIN 
LIEBLING 
DANN INS 
TIERHEIM?

Elbreder  •Kley
 B E S T A T T U N G S H A U S

Inh. Andreas Hudalla

BLEICHSTR. 221  �  HOFSTR. 37
BRAKER STR. 101    
 www.bestattungshaus-bielefeld.de

 Telefon 0521-3 75 68

Inh.: Bernd Schröder

werningbau@web.de

Rommeestraße 24 · 33729 Bielefeld · Tel: 05 21/76 32 24 · Fax: 05 21/76 32 10

Malerbetrieb
GmbH

yste
me- Maler- und

Lackiererarbeiten

- Kunstharzputze

- Teppichböden

- Vollwärmeschutz-
verbund-Systeme

www.h-beckmann .de

FRANK 
STICKAN

Dachdecker und Zimmerermeister
Stedefreunder Str. 51 · 33729 Bielefeld (Brake)

Tel. 0521-897 28 09 · Fax 0521-897 28 10 · Mobil 0174 -16 25 698
www.dachbau-stickan.de · info@dachbau-stickan.de

Rund um’s Dach
> Dachtechnik
> Zimmerei
> Holz-Terrassen
> Carports

...meisterhaft
zu fairen
Preisen
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Nach dem Gottesdienst strahlen die Kommunionkinder mit dem Pfarrer und 
den Katechetinnen glücklich in die Kamera.

Ihr Lebenslauf-
Begleiter.

Braker Str. 27
33729 Bielefeld
Tel. 0521 7708380
heywinkel@provinzial.de

Axel Heywinkel

Unsere Berufsunfähigkeitsversicherung:
Für Ihre finanzielle Sicherheit.

260616_PV_heywinkel_93x128mm.indd   1 16.06.26   12:59
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Traditioneller Ausflug der Me sdiener in den 
Heidepark Soltau

Am 1. Mai 2026 starteten wieder einmal 41 Messdiener aus 
Brake, Baumheide und St. Joseph mit Eltern und Betreuern 
im Bus zu einem Tagesausflug in den Heidepark Soltau.

Trotz des frühen Aufbruchs und fast zweistündiger Anfahrt 
bei strahlendem Sonnenschein herrschte im Bus eine ausge-
lassene Stimmung. Nach der Ankunft im Heidepark hieß es 
dann: „Auf in die Achterbahnen, Schiffsschaukeln und Was-
serbahnen!“

Atemberaubende Live-Shows, verschiedene Gruselattraktio-
nen, Deutschlands erster Dive Coaster „Krake“ und „Colos-
sos“, die   schnellste Holzachterbahn Europas, gehören zu 
den Highlights im Heidepark. In Kleingruppen mit Betreu-
ern, frei nach Abenteuerlust, Alter und Nervenkitzel-Bereit-
schaft konnten die Messdiener den Park erkunden. Gegen 
Abend fuhren alle wieder müde, zufrieden und mit vielen 
Eindrücken nach Bielefeld zurück. 

Für diesen gelungenen Messdienerausflug möchten wir mit 
unserem Lied „Danke“ sagen und freuen uns schon jetzt auf 
die nächste Messdienerfahrt.

Danke für diese Fahrt nach Soltau,
danke für diesen schönen Tag,
danke, wir wurden eingeladen,
in den Heidepark.

Danke für viele Fahrgeschäfte
danke für Freude, Spiel und Spass
danke für alles Gute – Schöne
in dem Heidepark.

Helga Siegenbrink
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Nach dem Besuch im Heidepark schauen alle vergnügt in die Kamera.

Entdecken Sie bei uns die aktuellen Haartrends – in Schnitt und Coloration
individuell abgestimmt auf Ihren Typ… Wir freuen uns auf Sie!

Salon Ellermann
Inh. Renate Boddin

Rügener Straße 1 • 33729 Bielefeld
Tel. 05 21/76 21 61

Inh. Frank Boddin

#einfachgutzufuss ∙ Tel.: 0521-9456406-0
Braker Straße 60 ∙ 33729 Bielefeld-Brake ∙ www.hoecker-orthopaedie.de

ORTHOPÄDIE ∙ SCHUH ∙ TECHNIK

Ihr Partner für 
besseres Laufen in Bielefeld

GEBÄUDEREINIGUNG
SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG

Sie erreichen uns:
Fon: 0521.164640-0
bielefeld@hdkottmeyer.de
www.hdkottmeyer.de
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Kirchenmusik

Posaunenchor Brake bei den Bielefelder Nachtansichten

Im Rahmen der Bielefelder Nachtansichten spielte der Posaunenchor zusammen 
mit der Jazzband Dr. Lippenkraft ein Konzert in der Altstädter Nikolaikirche. 
Diese auf den ersten Blick vielleicht ungewöhnlich anmutende Konzert-Kombi-
nation wird gerne als Blue Church bezeichnet.

Blue Church verbindet kirchliche Ak-
teure mit Künstler:innen der freien Mu-
sikszene, die ihrerseits Interesse haben, 
Musik in kirchlichen Räumen und Kon-
texten aufzuführen, mit dem Ziel, Men-
schen verschiedener religiöser Traditio-
nen, Kulturen und Milieus im gemein-
samen Musikerleben zusammenzu-
bringen und zum Dialog untereinander 
anzuregen.

Der Posaunenchor Brake unter Leitung 
von Volker Panzer und die Jazzband 
Dr. Lippenkraft ließen die Kirche im 
stetigen Wechsel des 45-minütigen Pro-
gramms kraftvoll erklingen mit Musik 
von New Orleans bis George Gershwin 
und natürlich viel Improvisation. 

Der Braker Po-
saunenchor geht 
gerne musikali-
sche Wege quer 
durch die Gen-
res und so war 
es bereits das 3. Konzert dieser Art, 
nachdem man bereits 2019 und 2023 
zusammen mit der Jazz Band Laksa die 
Neustädter Marienkirche, als größte 
Bielefelder Stadtkirche, bespielt hatte.

Mit viel Applaus von den zahlreich 
erschienenen Zuhörern bedacht wur-
de natürlich auch Dr. Lippenkraft, 
Bielefelds traditionsreichste Dixieland- 
und Jazzband, mit Gründungsmitglied 
Günter Ader am Klavier, der mit seinen 
über 90 Jahren viele nachhaltig beein-
drucken konnte. 

Fazit: Musik hält jung und verbindet 
Generationen.
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Ein kleines

Gemeindefestival
12. Juli · 14.30 Uhr
Unter diesem Motto laden unsere Chöre 
aus Brake, Altenhagen und Milse mit 
Pfarrerin Stöcklein und Pfarrer Stussig 
ein. Am 12. Juli ab 14.30 Uhr präsentie-
ren unsere Chöre in der Braker Kirche ihr 
Können. 

Das Programm:

14.30 Uhr
KINDERSINGEN
mit Birgitt C. Kordak

Singen, Tanzen, Spiel & Spaß für Kinder 
von 3 bis 11 Jahren, Eltern als Publikum 
erwünscht

Ab 15.00 Uhr
Kaffee & Kuchen im Gemeindehaus
Spiele und Basteln für Kinder

Ca. 15.45 Uhr
Kirchenchor Brake-Altenhagen-Milse
(Elke Dohna), Joy for You (Elke Dohna)
& Gospelchor Altenhagen (Jens Lochmüller)

Ca. 16.30 Uhr
Posaunenchor (Martina Künsting)

Ca. 17.00 Uhr
Geistlicher Abschluss (Pfarrteam)

Ab ca. 17.15 Uhr
Ausklang bei Getränken & Bratwurst
(auch vegetarisch)

Wir freuen uns auf musikalische Höhe-
punkte und eine gute Zeit miteinander!

       
Dr. Lippenkraft

Posaunenchor 
 Brake

NIKLAS-MANUEL REILING
Inhaber

Stromstraße 3
33729 Bielefeld

 +49 176 62021436
 n.reiling@reiling-ecm.de
 www.reiling-ecm.de

Digitales Dokumentenmanagement
Prozessautomatisierung
Künstliche Intelligenz
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Rückblick aufs Frühjahr und Vorfreude
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brake.kulturell
brake.kulturell

brake.kulturell

„Die Poesie der Sinne“ – 
Ein Liederabend mit Dušica Bijelić, 
begleitet von Anahit Ter-Tatshatyan

Wer die Sopranistin des Theaters Bielefeld noch nicht als 
Leonora in Verdis Troubadour erlebt hat, kann dies im 
Sommer noch nachholen. Im Oktober ist sie dann bei uns 
in Begleitung der Pianistin Anahit Ter-Tatshatyan mit einer 
Auswahl internationaler Lieder. 

Bitte vormerken, weitere Angaben in der nächsten Ausgabe.

Alle Konzerte wie immer um 17:00 Uhr im Gemeindehaus 
der Ev. Kirchengemeinde Brake, Glückstädter Straße 4. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.brakekulturell.de

Vorschau auf den Herbst

04.
OKT

22. März 2026
Konzert Frank Muschalle Trio 
feat. Stefan Holstein: 
Boogie-Woogie trifft Jazz

Wenn alte Freunde zu Gast sind, braucht 
es keine große Werbung: Die Braker wis-
sen, dass mit diesen vier Musikern ein 
Konzert der Extraklasse garantiert ist: 
Frank Muschalle (p), Dirk Engelmeyer 
(dr, voc) und Matthias Klüter (b) bilden 
das Trio, das auch an diesem Abend von 
Stefan Holstein (sax, kl) ergänzt wurde. 

Vor vollem Haus sprang der Funke 
schnell über und etliche Zuhörer deckten 
sich anschließend mit CDs ein, um die 
mitreißende Stimmung noch fortsetzen zu können. 
Frank ließ uns alle wissen, dass er gern wiederkommt.

21. Mai 2026
Konzert Boogielicious: Blues meets Gospel

Das Trio mit David Herzel (dr, perc), Bertram Becher (harp) 
und Eeco Rijken (p, voc) ist bekannt für Swing, Latin, Gospel, 
Blues, Balladen, Klassik-Swing-Crossover und vielem mehr.

Auch diese Band besucht Brake nicht zum ersten Mal, so 
dass sie sich inzwischen eine treue Fangemeinde aufgebaut 
haben. Bei einigen Songs machte zusätzlich die Bielefelder 
Sängerin Elke Marleen Schumacher mit, die sich mit Bertram 
Becher an den Harmonikas echte Duelle lieferte. 

Bei den Rhythmen hielt es einige Zuhörer nicht auf ihren 
Sitzen und so wur-
de der freie Platz 
zum Tanzen ge-
nutzt. Der anhal-
tende Applaus er-
brachte mehrere 
Zugaben!

Sitzen und so wur-
de der freie Platz 
zum Tanzen ge

Text: 
Achim Bokermann
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Der Brake Kalender 2026
WOCHE

JANUAR
1 2 3 4 5

FEBRUAR
5 6 7 8 9

MÄRZ
9 10 11 12 13 14

APRIL
14 15 16 17 18

MAI
18 19 20 21 22

JUNI
23 24 25 26 27

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24 31
4 11 18 25

2 9 16 23
3 10 17 24
4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22

2 9 16 23 30
3 10 17 24 31
4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29

6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24
4 11 18 25
5 12 19 26

4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24 31

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24
4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

WOCHE
JULI

27 28 29 30 31
AUGUST

31 32 33 34 35 36
SEPTEMBER
36 37 38 39 40

OKTOBER
40 41 42 43 44

NOVEMBER
44 45 46 47 48 49

DEZEMBER
49 50 51 52 53

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24 31
4 11 18 25
5 12 19 26

3 10 17 24 31
4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30

7 14 21 28
1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24
4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27

5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24 31
4 11 18 25

2 9 16 23 30
3 10 17 24
4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27
7 14 21 28

1 8 15 22 29

7 14 21 28
1 8 15 22 29
2 9 16 23 30
3 10 17 24 31
4 11 18 25
5 12 19 26
6 13 20 27

Neujahr 01. Januar
Karfreitag 03. April
Ostermontag 06. April

Ges. Feiertag 01. Mai
Himmelfahrt 14. Mai
Pfingstmontag	25. Mai

Fronleichnam 04. Juni
Ges. Feiertag 03. Oktober
Allerheiligen 01. November

Weihnachten
25./26. Dezember

Sommerferien 20.07.26 bis 01.09.26 · Herbstferien 17.10.26 bis 31.10.26
Weihnachtsferien 26/27: 23.12.26 bis 06.01.27

Di 07.07.26
Abfallkalender: Restmüll
Erscheinungstermin Brake Aktuell Nr. 104

Mi 08.07.26
Do 09.07.26
Fr 10.07.26

Sa 11.07.26
Clean-Up Day Bielefeld-Brake ab 10 Uhr
Bielefelder Model Wefelshof: Sommerfest, 
Wefelshof 9, 14-17 Uhr

So 12.07.26 Gemeindefestival, ev. Kirche Brake ab 14.30 Uhr
Mo 13.07.26
Di 14.07.26 Abfallkalender: Biotonne
Mi 15.07.26
Do 16.07.26
Fr 17.07.26
Sa 18.07.26
So 19.07.26
Mo 20.07.26
Di 21.07.26 Abfallkalender: Restmüll
Mi 22.07.26
Do 23.07.26
Fr 24.07.26
Sa 25.07.26 MSC Brake: Trial Nacht, Vereinsgelände Grafenheider Str.

So 26.07.26
MSC Brake: Jugend- und CS-Trial, Vereinsgelände 
Grafenheider Str.

Mo 27.07.26
Di 28.07.26 Abfallkalender: Biotonne
Mi 29.07.26
Do 30.07.26
Fr 31.07.26
Sa 01.08.26
So 02.08.26
Mo 03.08.26 Abfallkalender: Wertstoffe

Di 04.08.26
Abfallkalender: Restmüll
AWO: Sommerfest am KiJu Brake, ab 17 Uhr

Mi 05.08.26
Do 06.08.26
Fr 07.08.26
Sa 08.08.26
So 09.08.26
Mo 10.08.26
Di 11.08.26 Abfallkalender: Biotonne
Mi 12.08.26
Do 13.08.26
Fr 14.08.26
Sa 15.08.26
So 16.08.26
Mo 17.08.26
Di 18.08.26 Abfallkalender: Restmüll
Mi 19.08.26
Do 20.08.26
Fr 21.08.26
Sa 22.08.26
So 23.08.26
Mo 24.08.26
Di 25.08.26 Abfallkalender: Biotonne
Mi 26.08.26

⎷ Baumpflege und Baumfällung

⎷ Gartenpflege 

⎷ Gartengestaltung

⎷ Dachbegrünung

⎷ Pflasterarbeiten

⎷ Teichbau 

⎷ Zaunbau

⎷ Rodungsarbeiten 

⎷ Pflanzenarbeiten und Erdarbeiten

⎷ Bewässerung und Entwässerung

WIR STEMMEN ES FÜR SIE ! 

Lukas Hantel ⎸ Maagshöhe 11 ⎸ 33729 Bielefeld ⎸ Tel. 017631013781
mail@hantels-galabau.de ⎸ www.hantels-galabau.de

Hantels Galabau
Garten und Landschaftsbau
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Do 27.08.26
Fr 28.08.26
Sa 29.08.26
So 30.08.26
Mo 31.08.26 Abfallkalender: Wertstoffe
Di 01.09.26 Abfallkalender: Restmüll
Mi 02.09.26
Do 03.09.26
Fr 04.09.26
Sa 05.09.26
So 06.09.26
Mo 07.09.26
Di 08.09.26 Abfallkalender: Biotonne
Mi 09.09.26
Do 10.09.26
Fr 11.09.26 2. Braker Weinfest an den 7 Teichen
Sa 12.09.26 2. Braker Weinfest an den 7 Teichen
So 13.09.26
Mo 14.09.26

Di 15.09.26
Abfallkalender: Restmüll
Redaktionsschluss Brake Aktuell Nr. 105

Mi 16.09.26
Do 17.09.26
Fr 18.09.26
Sa 19.09.26
So 20.09.26
Mo 21.09.26
Di 22.09.26 Abfallkalender: Biotonne
Mi 23.09.26
Do 24.09.26
Fr 25.09.26
Sa 26.09.26
So 27.09.26
Mo 28.09.26 Abfallkalender: Wertstoffe

Di 29.09.26
Abfallkalender: Restmüll
Erscheinungstermin Brake Aktuell Nr. 105

Mi 30.09.26
Do 01.10.26
Fr 02.10.26
Sa 03.10.26 Tag der Deutschen Einheit

So 04.10.26
brake.kulturell: „Die Poesie der Sinne", Liederabend 
im ev. Gemeindehaus, 17 Uhr

Mo 05.10.26
Di 06.10.26
Mi 07.10.26
Do 08.10.26
Fr 09.10.26
Sa 10.10.26
So 11.10.26
Mo 12.10.26
Di 13.10.26
Mi 14.10.26
Do 15.10.26

Alle Angaben auf dieser Doppelseite ohne Gewähr und ohne Anspruch auf Vollständigkeit.
Die Termine des Abfallkalenders haben ihre zentrale Gültigkeit nur für Brake. Im übrigen 
Verteilgebiet der Zeitung kommt es zu Verschiebungen. Weitere Termine des Abfallkalen-
ders ab Oktober 2026 lagen bei Drucklegung noch nicht vor.

B E S TAT TUNGEN
N I E H AU S

0521 7 60 11 | www.meinbestatter.de

Braker Straße 48
33729 Bielefeld

Feldstraße 41
33609 Bielefeld

OFFEN, AUFRICHTIG, 
EHRLICH 

– das gilt auch 
für die Kosten.

Weil Ihr Lächeln das
   Leben schöner macht.

DIE ALLIANZ 
ZAHNZUSATZVERSICHERUNG

VERTRETUNG.ALLIANZ.DE/STEFANIE.KOENIG

Stefanie König
Mario Filipiak
Allianz Generalvertretung
Braker Str. 94
33729 Bielefeld

05 21.7 72 46 06
stefanie.koenig@allianz.de
mario.filipiak@allianz.de

#Wir sind Handwerk
Thomas Rewald

Mobil: 0170 – 8069905 
Tel: 05221 – 1386330

thomas@rewald-malermeister.de
www.rewald-malermeister.de



18 JULLI 2026

AWO Brake

Sommerfest der AWO in Brake
Die AWO lädt herzlich zum Sommerfest in Brake ein. Am 4. August ab 17 Uhr 
möchten wir gemeinsam mit Nachbarinnen, Freundinnen, Familien und allen 
Interessierten einen schönen Sommerabend verbringen.

Das Fest findet im AWO KiJu Brake 
statt (Glückstädter Str. 25). Geplant ist 
ein gemütliches Beisammensein mit 
Musik, guten Gesprächen und leckerem 
Essen vom Grill. Es gibt Raum zum 
Austausch, zum Kennenlernen und na-
türlich zum gemeinsamen Feiern.

Alle, die Lust auf einen geselligen 
Abend in entspannter Atmosphäre 
haben, sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf viele Gäste aus 
Brake und Umgebung.

Sommerfest der AWO in Brake
Wann: 4. August, ab 17 Uhr
Wo: AWO KiJu Brake

Eine Anmeldung ist für die Planung 
erforderlich:
Annette Becker: 0521 / 770 888 1 oder 
Doris Becker: 0521 / 76 14 65

Ein herzliches Dankeschön für 
die tolle Unterstützung am 1. Mai

Auch in diesem Jahr durfte die AWO 
Brake bei der Feier zum Ersten Mai am 
Wefelshof wieder das Kaffee- und Ku-
chenbuffet übernehmen. Und wieder 
einmal hat sich gezeigt, wie stark der 
Zusammenhalt im Stadtteil ist: Der 
Andrang war groß, die Stimmung herz-
lich und das Kuchenbuffet gut besucht.

Ein besonderer Dank gilt allen Men-
schen, die mit ihren Kuchenspenden, 
ihrer Zeit und ihrer tatkräftigen Unter-
stützung dazu beigetragen haben, dass 

der Tag so erfolgreich werden konnte. 
Ohne diese Hilfe wäre ein solches An-
gebot nicht möglich.

Durch den Verkauf von Kaffee und Ku-
chen konnte wieder ein schöner Betrag 
gesammelt werden. Die Spenden gehen 
in diesem Jahr an das AWO KiJu Brake, 
die Kita Hackemackweg und das Pro-
jekt Fairteilen. Alle drei können das 
Geld direkt für Kinder und Jugendliche 
einsetzen.

Das Projekt Fairteilen unterstützt Kin-
der, Jugendliche und junge Erwachse-
ne, damit sie unabhängig von der fina -
ziellen Situation ihrer Familie an 
Angeboten, Freizeiten und Maßnahmen 
teilnehmen können. Gerade in Zeiten 
steigender Kosten ist diese Unterstüt-
zung besonders wichtig. Fairteilen hilft 
dort, wo Familien Unterstützung brau-
chen und andere Fördermöglichkeiten 
nicht ausreichen.

Wir freuen uns sehr, dass wir gemein-
sam mit den vielen Unterstützer*in-
nen aus Brake wieder etwas Gutes auf 
den Weg bringen konnten. 
Vielen Dank an alle Kuchenbäcker*in-
nen, Helfer*innen und Besucher*in-
nen – für die Unterstützung, die So-
lidarität und das schöne Miteinander 
am Ersten Mai.

Ihr Marktplatz der Frische

EDEKA
Peilicke

Jede Woche Top Qualität 
zum “spitzen Preis”

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr E-Peilicke + Team

Waagestraße 6 · 33729 Bielefeld-Brake · Tel. (05 21) 9 77 45 37
Wir sind Montag bis Samstag von 8.00 - 21.00 Uhr für Sie da!
Waagestraße 6 · 33729 Bielefeld-Brake · Tel. (05 21) 9 77 45 37
Wir sind Montag bis Samstag von 08.00 - 21.00 Uhr für Sie da!

Brake
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Termine & Hinweise
Juli 2026 bis September 2026

Frühstückstreff
AWO KiJu Brake, Glückstädter Str. 25, 
jeweils ab 9:30 Uhr
mittwochs 01.07. | 02.09. | 14.10.2026

Treffen in der „Brücke“ in Brake
donnerstags ab 16:00 Uhr
Termine: 20.08. | 17.09. | 22.10.2026

Treffen in der „Braker Eisdiele“
Donnerstag, 23.07.2026 um 14:30 Uhr

Gedächtnistraining im Wohncafé Wefelshof
mittwochs von 15:00 bis 16:30 Uhr
(3. Quartal 2026) 
15.07. | 22.07. | 29.07. | 05.08. | 19.08. | 26.08.2026
Anmeldung bitte bei Christine Charalambous,
Tel: 0521 / 770 72 75

Veranstaltungen:

Grillfest im KiJu Brake, Glückstädter Str. 25,
Dienstag, 04.08.2026 um 17 Uhr

„Chic in Strick“ mit Grit Fischer
Mittwoch, den 07.10.2026 von 9:30 bis 16 Uhr

Weitere Informationen bzw. Anmeldungen 
bei Annette Becker, Tel.: 0521/770 888 1

Brake

Filmvorführung „Generationendialog“ 
im Wohncafé am Wefelshof

Am 16. August von 16 bis 18 Uhr lädt die AWO herzlich ins 
Wohncafé am Wefelshof ein. Gezeigt wird der Film „Gene-
rationendialog“, der im Rahmen eines besonderen Projekts 
im vergangenen Jahr entstanden ist.

Gemeinsam mit dem 
Filmemacher Detlev 
Hamann haben Ju-
gendliche aus Biele-
feld Interviews mit 
Menschen geführt, 
die ihre Kindheit im 
Zweiten Weltkrieg er-
lebt haben. Vor den 
Gesprächen wurden 
die Jugendlichen sorg-
fältig geschult und 
vorbereitet. 
Anschließend führ-
ten sie die Interviews 
gemeinsam mit einem
professionellen Film-
team.

Entstanden ist ein bewegender Film, der Erinnerungen be-
wahrt, Generationen miteinander ins Gespräch bringt und 
deutlich macht, wie wichtig der Austausch über Geschichte 
bis heute ist. Die beteiligten Jugendlichen haben sich mit 
großem Interesse und viel Respekt auf die persönlichen Le-
bensgeschichten eingelassen.

Besonders freuen wir uns, dass Detlev Hamann an diesem 
Tag selbst zu Gast sein wird. Er hat bereits den Film „Meine 
Kindheit im Krieg“ gedreht, der im vergangenen Jahr bei 
uns gezeigt wurde. Im Anschluss an die Vorführung gibt es 
die Möglichkeit zum gemeinsamen Austausch.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Filmvorführung „Generationendialog“
Wann: 16. August, 16 bis 18 Uhr
Wo: Wohncafé am Wefelshof

Gustav-Bastert-Str. 8
33719 Bielefeld-Heepen
Tel. 0521 - 336409
Fax 0521 - 332120
info@heibrock-brennstoffe.de
www.heibrock-brennstoffe.de

Wir sind für Sie da:
MO - FR 8.00 - 18.00 Uhr
SA 9.30 - 13.00 Uhr

holzPellets
heizöle
ProPangas
technische gase
Kaminholz
holzKohle
braun-/steinKohle



20 JULLI 2026

POLITIK | AKTUELL | KULTUR | KALENDER | KIRCHE | SOZIALES | VEREINSLEBEN | SPORT | VERBRAUCHERTIPPS

Urlaub in Fintel vom 07.06. - 12.06.2026

Am Sonntag, den 07.06.2026 ging es 
mal wieder los Richtung Lüneburger 
Heide. Das Wetter war kalt und regne-
risch, also keine so guten Bedingun-
gen. Dafür war die Stimmung gut.

Nach 2 Pausen sind wir um 16.00 Uhr 
am Zielort angekommen und haben un-
sere Zimmer bezogen. Ab 17.30 Uhr war 
das Abendbuffet eröffnet und durch die 
Vielfalt des Angebotes war für jeden etwas 
dabei. Um 20.30 Uhr ging dann der 1. Dis-
co-Abend in der Eurotropic-Halle los.

Nach einem ausgiebigen Frühstück 
fuhren wir nach Scheeßel und besich-
tigten eine Blaudruckwerkstatt. Diese 
war in einem wunderschönen Heimat-
museum untergebracht und es wurde 
uns erklärt, wie der Blaudruck ent-
steht. Das ist eine sehr aufwendige Ar-
beit und sie gehört zu dem Immateriel-
len Kulturerbe der UNESCO.

Den Rest des Tages hat jeder für sich 
gestaltet, man konnte spazieren gehen, 
Minigolf spielen, schwimmen im Hal-
lenbad oder chillen. Abends wurde in 
der Tropic-Halle ein Musical aufgeführt 
„Ich war noch niemals in New York“. 
Das hat uns allen gut gefallen.

Am nächsten Morgen ging es mit dem 
Bus und einer Reiseleiterin durchs Alte 
Land, mit seinen vielen Obstplantagen 
und den sehenswerten alten Häusern. 
Dann fuhren wir in die schöne Stadt 
Stade. Dort hatten wir eine Führung 
und uns wurde viel über die Stadt er-
zählt. Anschließend ging es zu einem 
Apfelhof, dort gab es für uns Kaffee 
und leckeren Kuchen. Auch der schöne 

Hofladen lud zum Einkaufen ein. Nach 
dem Abendessen gab es wieder ein 
Event in der Tropic-Halle. Diesmal tra-
ten 3 Künstler auf, die sich „Trio Fun 
Beathoven“ nannten. Sie machten 
Musik und Artistik sowie Comedy. Das 
war sehr lustig und wir hatten Bauch-
schmerzen vor Lachen.

An unserem 3. Tag machten wir eine 
Planwagenfahrt durch die Wiesen und 
Wälder mit viel Stimmung. Den restli-
chen Tag hat jeder für sich gestaltet. 
Nach einem guten und leckeren Abend-
essen ging es wieder in die Tropic-Halle 
dort gab es eine Hitparade. Danach 
durfte wieder getanzt werden.

Jetzt fing schon der letzte Tag an, an 
dem wir nach Lüneburg fuhren. Diese 
schöne Stadt mit den vielen alten Häu-
sern kann einen begeistern. Es gibt 
viele kleine Geschäfte, in denen man 
gut stöbern kann. Auch nette Cafés, die 
einladend sind. Leider konnten wir 
aber nicht draußen sitzten, denn es gab 
immer mal wieder ein Regenschauer. 
Zurück im Quartier gab es ab 17.30 Uhr 

wieder das leckere Abendbuffet und ab 
20.30 Uhr wieder Musik zum Tanzen.

Es war Freitag und es mußten die 
Koffer gepackt werden. Nach dem 
Frühstück ging es um 10.00  Uhr los 
Richtung Heimat. Wir waren gegen 
13.30 Uhr wieder in Brake.

Wir hatten eine schöne Woche, haben 
viel gesehen und viel Spaß gehabt. Das 
Wetter war zwar nicht so sommerlich, 
aber wir sind trotzdem nicht großartig 
nass geworden. Rundherum hat alles 
gut geklappt und das verdanken wir 
auch Annette Becker, die die Reise sehr 
gut organisiert hat. Liebe Annette, wir 
hoffen, dass Du für uns weiter so schö-
ne Fahrten planst.

Bis zum nächsten Mal
Anette Ellerbeck, Annelie Schilling

Tischlerei Hillebrand

Individueller Möbelbau

Küchen

Innenausbau

Trockenbau

Decken und Böden

Fenster und Türen

Versicherungsschäden

Reparaturen und Wartung



Ihr Projekt in guten Händen

Tischlerei Hillebrand

Individueller Möbelbau

Küchen

Innenausbau

Trockenbau

Decken und Böden

Fenster und Türen

Versicherungsschäden

Reparaturen und Wartung



Ihr Projekt in guten Händen

Tischlerei Hillebrand
Grafenheider Str. 90

33729 Bielefeld

www.tischler-hillebrand.de

Tel 0521 · 8 16 71

Tischlerei Hillebrand

Individueller Möbelbau

Küchen

Innenausbau

Trockenbau

Decken und Böden

Fenster und Türen

Versicherungsschäden

Reparaturen und Wartung



Ihr Projekt in guten Händen
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AWO KiJu Brake 

Danke für die Unterstützung: 
Spenden für unseren Sport- und Fitnessbereich

Bewegung stärkt nicht nur den Körper 
– sie fördert auch Wohlbefinden, Ge-
meinschaft und Selbstvertrauen. Umso 
mehr freuen wir uns bei der AWO Kiju 
Brake, dass wir in den vergangenen 
Wochen wertvolle Unterstützung erhal-
ten haben: Spenden, die direkt in den 
Ausbau unseres Sportbereiches sowie 
unseres Fitnessraums fließe .

Hier möchten wir konkrete Verbesse-
rungen umsetzen, zum Beispiel:
• die Erweiterung und Modernisierung 

unseres Fitnessraums,
• die Optimierung von Trainingsmög-

lichkeiten im Sportbereich,

• die Anschaffung bzw. Erneuerung 
von Sport- und Trainingsmaterialien,

• ein Umfeld, das Motivation, Sicher-
heit und Freude an Bewegung fördert.

Ein großes Dankeschön geht an Herrn 
Lenz, von dem wir eine großzügige 
Spende erhalten haben. 
Ebenso bedanken wir uns herzlich bei 
Weitre sowie für die Spenden der Bra-
ker Kaufleut  und der AWO in Brake. 

Diese Unterstützung ist für uns alles 
andere als selbstverständlich – sie 
zeigt, wie stark der Zusammenhalt vor 
Ort ist.

Spenden, die wirklich etwas bewegen.

Unser Ziel ist es, Angebote zu schaffen, 
die für die Menschen in unserer Ein-
richtung wirklich alltagsnah nutzbar 
sind – unabhängig von Alter oder Fit-
nesslevel.

Wenn auch Sie unsere Arbeit mit einer 
Spende unterstützen möchten, kon-
taktieren Sie uns gerne oder besuchen 
Sie uns vor Ort. 

Wir würden uns sehr freuen!

Hausfest im AWO Kinder- und 
Jugendhaus lädt Familien zum 
Mitfeiern ein

Am Freitag, den 07.08.2026, findet im 
AWO Kinder- und Jugendhaus, Glück-
städter Straße 25, von 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr ein buntes Hausfest für Kin-
der, Jugendliche und Familien statt.

Die Besucherinnen und Besucher er-
wartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Hüpfburg, Spielaktionen
und dem hauseigenen Foodtruck, der 
für das leibliche Wohl sorgt. Darüber 
hinaus wird ein Kinderflohmark  ver-
anstaltet, bei dem junge Verkäuferin-
nen und Verkäufer mitmachen können.

Die Teilnahme am Flohmarkt kostet 
5 Euro plus einen Kuchen für das Buf-
fet. Die Einnahmen kommen den Ein-
richtungen des Hauses zugute.

Wer sich für den Kinderflohmarkt an-
melden möchte, kann dies per E-Mail 
an kiju-eventteam@awo-owl.de oder 
telefonisch unter 015110612943 tun.

Das AWO Kinder- und Jugendhaus 
freut sich auf viele Gäste und einen 
fröhlichen Nachmittag mit Spiel, Be-
gegnung und guter Stimmung.

NELE NOLTING
PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE

STEDEFREUNDER STRASSE 121
33729 BIELEFELD-BRAKE
 +49 (0) 521- 40026979

NOLTING@LOGOPAEDIEBRAKE.DE

NEHMEN SIE GERN KONTAKT MIT MIR AUF!
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Bielefeld zeigt Herz
Wir bedanken uns von Herzen bei 
„Bielefeld zeigt Herz“ und allen moti-
vierten Spender*Innen für die großzü-
gige Unterstützung unseres Projekts. 

Dank der Fördersumme von 1.000 € 
können wir ein generationsübergreifen-
des und inklusives Outdoor-Fußballtur-
nier ins Leben rufen und damit Begeg-
nungen schaffen, die Menschen auf 
besondere Weise zusammenbringen.

Mit der Förderung möchten wir ein mo-
biles Outdoor-Fußballfeld anschaffen, 
das an verschiedenen Standorten zum 
Einsatz kommen soll – unter anderem 
am Wefelshof (unserem Dorfplatz in 
Brake), dem Containerplatz an der 
Herforder Straße sowie der Grund-
schule Brake. So entstehen offene Orte 
der Bewegung, der Gemeinschaft und 
des Miteinanders.

Unser Ziel ist es, Menschen unter-
schiedlicher Generationen und Lebens-
realitäten über das gemeinsame Lieb-

lingsspiel Fußball zusammenzubrin-
gen. Wenn Senior*innen mit Kindern, 
Kinder mit Eltern und Kinder mit Ju-
gendlichen gemeinsam spielen, dann 
entstehen Begegnungen, die verbin-
den, Vorurteile abbauen und Gemein-
schaft erlebbar machen. 
Genau dafür steht unser Projekt: für 
Offenheit, Teilhabe und ein lebendiges 
Miteinander, bei dem jede und jeder 
willkommen ist.

Noch einmal herzlichen Dank an Bie-
lefeld zeigt Herz und vor allem alle 
motivierten Spender*innen für das 
Vertrauen in unsere Idee und die wert-
volle Unterstützung. 

Sie machen dieses Projekt möglich.

Wir halten sie auf dem Laufenden und 
sehen uns dann auf dem Spielfeld.

Kunstausstellung

Nach der erfolgreichen ersten Aus-
stellung im Kiju Brake vor 10 Jah-
ren, werden in diesem Jahr u.a. die 
Künstler*innen Anna Kleimeyer, 
Verena und Lisa Marie Wall, 
Andrea Maier sowie Elisabeth Ka-
rakatsanis mit ihren Werken zu 
sehen sein.

Die kommende Veranstaltung fi -
det am 07.11.2026 statt und soll 
die Vielfalt der regionalen Kunst 
sichtbar machen, sowie eine Platt-
form für Präsentation, Austausch 
und kultureller Vernetzung bieten.

Die Ausstellung versteht sich als 
offener Ort der Begegnung zwi-
schen Kunstschaffenden, Publi-
kum und Kulturszene. 

Im Mittelpunkt stehen künstleri-
sche Werke aus der Region, 
unterschiedliche Ausdrucksformen 
sowie der lebendige Austausch 

über aktuelle Themen, Perspekti-
ven und kreative Arbeitsweisen. 

Ziel ist es, Kunst nicht nur zu prä-
sentieren, sondern auch Menschen 
miteinander ins Gespräch zu brin-
gen und neue Impulse für das kul-
turelle Leben zu schaffen.

Mit der Ausstellung knüpfen die 
Veranstalter*innen an den positi-
ven Zuspruch der ersten Präsenta-
tion an und möchten den ein-
geschlagenen Weg konsequent 
weiterführen. 

Als Ort der Begegnung, des Dialogs 
und der kulturellen Teilhabe bietet 
das AWO Kiju Brake die passenden 
Voraussetzungen.

Besucher*innen dürfen sich auf 
eine vielseitige Auswahl künstleri-
scher Arbeiten und eine inspirie-
rende Atmosphäre freuen.
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Aufruf zur Beteiligung für 
Künstler*innen aus der Region
Für die geplante Kunstausstellung am 
07.11.2026 im AWO Kiju Brake werden 
Künstler*innen aus der Region eingela-
den, sich mit eigenen Arbeiten zu beteili-
gen.

Gesucht werden kreative Werke aus unter-
schiedlichen Bereichen der bildenden 
Kunst. Willkommen sind unter anderem 
Malerei, Zeichnung, Fotografi , Grafik  
Skulptur, Objektkunst, Mixed Media und 
weitere zeitgenössische Ausdrucksformen. 

Interessierte Künstler*innen sind herz-
lich eingeladen, sich zu melden und Teil 
der Ausstellung zu werden.

Weitere Informationen zur geplanten Aus-
stellung, sowie zu den Beteiligungsmög-
lichkeiten erhalten Interessierte unter 
kiju-eventteam@awo-owl.de.
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AWO KiJu Brake 

Kino
Unser Outdoor Kino findetwieder statt. 

In Kooperation mit der Grundschule 
Brake veranstalten wir wieder ein Frei-
licht-Kinoabend. Das Kino wird regel-
mäßig an jedem letzten Freitag des 
Monats angeboten. Ihr findet uns dann 
auf dem Pausenhof der Grundschule. 
In einer guten Atmosphäre, mit Pop-
corn und Leinwand wollen wir zusam-
men mit euch abwechslungsreiche und 
spannende Filme schauen. 
Für Sitzgelegenheiten ist auch gesorgt. 
Decken und Stühle dürfen natürlich 
trotzdem gerne mitgebracht werden. 

Ideen und Wünsche rund um das Out-
door Kino sind jederzeit willkommen. 
Das Gleiche gilt natürlich für die 
Filmauswahl. Sprecht oder schreibt 
uns dazu gerne an. Wir freuen uns 
auf viele spannende Filme mit euch!

Die AWO in Brake lädt zu einem
bunten Nachmittag ein, unter-
stützt durch den Stadtbezirk 
Heepen

Die AWO in Brake lädt herzlich zu einer 
besonderen Veranstaltung für die ganze 
Familie nach Brake ein. Stattfinden
wird das Angebot am Wefelshof in 
Brake am 30. Juli 2026 in der Zeit von 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht 
ein Erzähltheater von Christine Ruis, 
das Besucher*innen jeden Alters an-
sprechen soll. Jung und Alt sind einge-
laden, gemeinsam einen abwechs-
lungsreichen Tag zu erleben, mit-
einander ins Gespräch zu kommen und 
neue Eindrücke zu sammeln. 

Die AWO möchte mit diesem Angebot 
einen offenen Begegnungsraum schaf-
fen, der Menschen verschiedener Ge-
nerationen zusammenbringt und das 
Miteinander in der Region stärkt.

Ergänzt wird das Programm durch ein 
buntes Rahmenangebot vom Kiju Brake 
mit kreativen Mitmachaktionen, das 
zum Ausprobieren, Gestalten und Mit-
machen einlädt. 
So bietet die Veranstaltung nicht nur 
Unterhaltung, sondern auch Raum für 
Begegnung, Austausch und gemeinsa-
mes Erleben. 

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: 
Essen und weitere Angebote schaffen 
einen angenehmen Rahmen für einen 
geselligen Tag.

Die Veranstaltung zeigt einmal mehr 
das Engagement der AWO, soziale und 
kulturelle Angebote für Menschen aller 
Altersgruppen zugänglich zu machen. 

Möglich wird die Durchführung durch 
eine Förderung des Stadtbezirkes Heepen, 
dem dafür ein besonderer Dank gilt.

Die AWO freut sich auf zahlreiche 
Besucher*innen und auf einen leben-
digen Tag voller Begegnungen, Kreati-
vität und Gemeinschaft in Brake und 
bedankt sich für die Förderung durch 
den Stadtbezirk Heepen.

Auch Kinder haben Recht(e)
Kinder haben Rechte, aber kennen sie 
diese eigentlich? 
Genau hier setzt unser Projekt „Auch 
Kinder haben Recht(e)“ an. 

Gemeinsam mit euch möchten wir eure 
Rechte spielerisch, kreativ und alltags-
nah erlebbar machen. Im Mittelpunkt 
steht dabei nicht nur Wissen, sondern 
vor allem das Erleben. 

In verschiedenen kleinen Aktionen und 
Workshops entdecket ihr was euch zu-
steht und wie ihr euch einbringen 
könnt. Dafür gehen wir auch gemein-
sam auf Entdeckungstour. 
Wie kinderfreundlich ist Brake eigent-
lich? Gemeinsam wollen wir den Stadt-
teil genauer unter die Lupe nehmen, 
Orte erkunden und mit Braker*innen 
ins Gespräch kommen. Unser Ziel ist es, 
den Stadtteil aus eurer Sicht, der Sicht 
der Kinder, zu betrachten und eure 
Stimmen stärker hörbar zu machen. 

Als Ergebnis wollen wir eine Zeitschrift 
mit euch gestalten. Dafür sammeln wir 
eure Erfahrungen und Gedanken, 
geben aber auch Tipps und Tricks an 
die Hand weiter ins Gespräch zu kom-
men. 

Seid dabei und macht mit uns Kinder-
rechte in Brake erlebbar!
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Braker Straße 88
33729 Bielefeld

Fon: 0521-76857

Öffnungszeiten:
Di-Fr:  8 -18 Uhr

w w w . f r i s e u r - k e h l . d e

F Ü R  DA S  E R L E B N I S  VO N  VO L L E R E M  H A A R
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Wohncafé Braker Straße 111 (Bielefelder Modell)

April bis Juni 2026
Gut besucht war das Osterfrühstück 
am Ostersamstag. 

An den liebevoll dekorierten Tischen 
fühlten sich sowohl viele Mieter*innen 
der Wohnanlage als auch Nachbar*in-
nen aus dem Quartier sehr wohl und 
genossen das abwechslungsreiche Buf-
fet. Vielen Dank Gisela und Marion für 
euer Engagement auch in der Osterzeit 
und den vielen Helferinnen, die an-
schließend beim Aufräumen halfen.

Am 21.04. hielt Herr Dr. Löbbe, Anwalt 
und Notar aus Bielefeld, bei uns im 
Wohncafé einen Vortrag zu den The-
men Patientenverfügung, Vorsorge-
vollmacht und gesetzliche Betreuung. 
Der Schwerpunkt lag auf dem Unter-

schied zwischen einer Vorsorge-
vollmacht, meist auf privater, persönli-
cher Basis, und der rechtlichen Betreu-
ung, häufig ausgeführt von einer frem-
den Person, die durch ein Betreuungs-
gericht bestellt wird. Dabei wurden die 
Unterschiede, sowohl die jeweiligen 
Vorteile als auch die Risiken erläutert 
und auf die Reform des Betreuungs-
rechts im Jahr 2023 hingewiesen. 

Die Veranstaltung war mit fast 40 Per-
sonen gut besucht und sehr aufschluss-
reich. Herr Dr. Löbbe verstand es die-
sen Themenkomplex mit vielen 
Beispielen aus seiner jahrzehntelangen 
Praxis verständlich und zum Teil sogar 
unterhaltsam darzustellen und mit 
konkreten Ratschlägen zu untermau-
ern. Selbst Besucher*innen, die im Vor-
feld angaben bereits sehr gut informiert 
zu sein, erklärten im Anschluss, dass 
sie viel Neues erfahren hätten. Es war 
ein sehr informativer Nachmittag!

Am 22.05. besuchte uns Herr Plaß-
mann vom Gesundheitsamt Bielefeld, 
um uns in einem Vortrag über den Hit-
zeaktionsplan der Stadt Bielefeld zu 
informieren. Wir erhielten viele wert-
volle Tipps, wie wir besonders heiße 
Tage bewältigen können und welche 
konkreten Hilfsangebote die Stadt Bie-

lefeld bietet. Herr Plaßmann erläuterte 
das Thema auf sehr kurzweilige Art 
und Weise und bot die Möglichkeit 
viele Fragen zu stellen. Schnell entwi-
ckelte sich eine lebhafte Gesprächsrun-
de, an der sich alle gern beteiligten.

60er – Jahre - Event

Am 14.06. lebten im Wohncafé die 60er 
Jahre wieder auf. 
Aus einer kleinen Idee hatte sich ein 
komplettes Event mit Kaffeetrinken, 
Unterhaltungsfilm aus der Zeit und 
Abendessen entwickelt, eine Bowle 
zwischendurch durfte natürlich nicht 
fehlen. 

Bereits bei den Vorgesprächen waren 
viele begeistert dabei und hatten Ideen 
bezüglich der Buffets. Zum Kaffeetrin-
ken gab es Frankfurter Kranz, Schwarz-
wälder Kirschtorte, Eierlikörtorte, Kalte 
Hundeschnauze, Obsttorten etc.. 
Abends folgten: Toast Hawaii, Schin-
kenröllchen, Käseigel, gefüllte halbe 
Eier, Fliegenpilze, gefüllte Tomaten, 
Pumpernickelspieße etc., alles natür-
lich selbst gemacht. Die Aufgaben wur-
den verteilt und jeder übernahm das, 
woran er/sie die meisten Erinnerungen 
hatte. Zum Abschluss durfte ein Eckes 
Edelkirsch natürlich nicht fehlen. Die 
Deko bestand zum Teil aus Originaltei-
len aus der Zeit, zur Verfügung gestellt 
von zwei Sammlern. Ein perfekter 
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Unsere regelmäßigen offenen 
Angebote im Wohncafé

Montag
• Basteln mit Gisela, 15.00 Uhr 

vierzehntägig im Wechsel mit:

• „Horst macht Musik“, 16.00 Uhr 
Bitte beachten Sie die Aushänge

Dienstag
• Spaziergang durch Brake, 10.00 Uhr

14.07./28.07./11.08./25.08./08.09./ 
22.09./06.10./20.10. 
mit Reinhard Sternitzke

• „Fit für 100“ Gymnastik, 16.00 Uhr 
wöchentlich mit Jutta Schade

Mittwoch
• Spielegruppe, 15.00 Uhr 

wöchentlich

• Skatgruppe, 14.30 Uhr 
wöchentlich

Donnerstag 
• Malgruppe (Aquarelle), 15.00 Uhr 

wöchentlich mit Willi Eilart

Freitag
• Offenes Singen am Klavier,

15.30 Uhr, 14-tägig, bitte Aushang 
beachten, mit Ruth Köhne)

Samstag
• Nachbarschaftsfrühstück: 09.30 Uhr 

jeden letzten Samstag im Monat

Nur mit Anmeldung im Wohncafé 
bis spätestens 2 Tage vorher

Sonntag
• Kaffeetrinken: jeden 2. Sonntag im 

Monat (mit vorheriger Anmeldung)

Es handelt sich um offene Angebote 
für alle Braker Bürgerinnen und Bürger

Ute Heinrich (Quartiersmanagerin) 
0160 95853076 

Text aller Artikel: Ute Heinrich,
Fotos: Ille Stemmer und Ralf Kaiserwww.sks-owl.de

Hauptuntersuchung fällig? 
Gerne sind wir Mo - Fr  von 8.30 - 11.30 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr für euch da!
Einfach ohne Termin vorbeischauen.
Weitere Dienstleistungen: 
Unfallgutachten · Abgasuntersuchtung · EBE nach § 21 · Änderungsgutachten · Oldtimergutachten

Nachmittag 
von dem an-
schl ießend 
alle schwärm-
ten und der 
ohne die vielen, vielen Helfer*innen 
nicht möglich gewesen wäre.

Informationsnachmittag 
„Besser hören“
Am 17. Juni besuchte uns Anne Oh-
letz aus Leopoldhöhe, sie leitet dort 
im Rahmen des „Sozialen Netzwerks“ 
die Gruppe „Besser hören“ und ist 
Mitglied im DSB (Deutscher Schwer-
hörigenbund). 

Aufgrund ihrer eigenen persönlichen 
Betroffenheit hat sie sich im Laufe der 
Jahrzehnte zu einer Expertin auf die-
sem Gebiet entwickelt. An diesem 
Nachmittag informierte sie über ihre 
eigenen Erfahrungen mit verschiede-
nen Hörgeräten, zusätzlichen Hilfsmit-
teln, die oft von Ärzten und Akustikern 
nicht angesprochen werden, einer hilf-
reichen App und über die Cochlea Im-
plantate, die sie inzwischen selbst 
trägt. Es erschienen überraschender-
weise 20 Personen zu diesem Informa-
tionsnachmittag, mit so vielen hatten 
wir nicht gerechnet. Scheinbar gibt es 
hier einen großen Informationsbedarf. 

Erzählcafé mit Monika
Seit ein paar Monaten gestalten Mo-
nika und Marion in unregelmäßigen 
Abständen ein Erzählcafé mit wech-
selnden Themenschwerpunkten. 

Im Mai ging es um Geschichten, Ge-
dichte und Erinnerungen rund um den 
Urlaub, im Juni waren auf vielfachen 
Wunsch Märchen das Thema. Unge-
fähr 20 Personen nahmen diese Ange-
bote wahr und nutzten die Gelegenheit 
um über eigene Erlebnisse und Erfah-
rungen zu berichten. Natürlich gibt es 
auch immer Kaffee und Kuchen zur 
Stärkung zwischendurch. Die nächsten 
Termine stehen noch nicht fest, bei In-
teresse beachten Sie bitte die Aushänge 
am Wohncafé.

und zum Schluss: 
„Bielefeld zeigt Herz“ eine Spenden-
aktion der Sparkasse Bielefeld für so-
ziale Projekte und wir waren wieder 
mit dabei. 

In diesem Jahr haben wir für ein Pro-
jekt mit dem Namen: „Live-Musik on 
tour“ gesammelt. Ein Musiker wird in 
allen Wohnanlagen, für die der Verein 
„Gepflegt Wohnen“ und der Pfleg -
dienst Mellycox zuständig sind, einen 
musikalischen Nachmittag zum Mitsin-
gen gestalten. Das Angebot richtet sich 
an alle Mieter*innen, vorrangig aber an 
diejenigen, die kaum noch in der Lage 
sind, ihre Wohnanlagen zu verlassen. 
Vielen Dank allen, die aktiv für uns ge-
stimmt haben, es waren scheinbar 
zahlreiche, da wir bereits nach der 
Hälfte der Zeit unser Spendenziel er-
reicht hatten.
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Tageshaus Brake

Ein Tag im Tageshaus Brake
erzählt von Frau M.

Viele Menschen fragen sich, wie ein Tag in unserer Tagespfl -
ge eigentlich aussieht – wie fühlt es sich an, bei uns anzu-
kommen, den Tag zu verbringen, Gemeinschaft zu erleben?

Unsere Einrichtung bietet älteren Menschen, auch mit De-
menz und anderen Erkrankungen, einen sicheren, struktu-
rierten und liebevollen Tagesrahmen. 

Damit Sie sich ein Bild davon machen können, erzählt Frau 
M. von ihren persönlichen Eindrücken und Erlebnissen – ein 
kleiner Einblick in das, was unseren Alltag ausmacht.

Wenn ich morgens von den Mitarbeitenden der Tagespflege abge-
holt werde, sitzen meist schon ein paar Leute im Auto, die mich 
freundlich begrüßen. Gemeinsam holen wir dann noch ein bis zwei 
weitere Gäste ab und fahren anschließend zum Tageshaus. Dort an-
gekommen wartet bereits frisch gebrühter Kaffee auf uns – und ein 
liebevoll gedeckter Tisch. Das tut gut, besonders an Tagen, an denen 
mir alles ein bisschen schwerfällt.

Nach einer kurzen Verschnaufpause am Frühstückstisch komme ich 
langsam in den Tag. Wir plaudern, lachen, und manchmal höre 
ich einfach nur zu. Niemand hat es eilig, und doch ist alles gut 
organisiert.

Wir starten mit einer Zeitungsrunde und sprechen über aktuelle 
Themen. Besonders freue ich mich, wenn wir in der Aktivierungs-
runde das Würfelspiel „Nicht-die-1“ spielen. Mal bewegen wir uns 

gemeinsam, mal erinnern wir uns an früher, mal wird gesungen 
oder wir machen einen Spaziergang. Ich staune oft, wie viel mir 
wieder einfällt, wenn jemand eine Geschichte von früher erzählt.

Mittags gibt es ein warmes Essen, das schmeckt wie früher zu Hause. 
Danach gönne ich mir gerne eine kleine Ruhepause in meinem Lieb-
lingssessel im Wohnraum.

Am Nachmittag wird es oft kreativ: Basteln, Spiele, Spaziergänge 
oder einfach ein gemütliches Gespräch. Jeder darf, niemand muss.
Wenn ich am späten Nachmittag – nach einem Stück Kuchen und 
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Wohncafé Braker Straße 111 (Bielefelder Modell)

„Wir tanzen im Maien den lustigen Reihen…“
Alle, die diesem einladenen Plakat am Freitag, 15.5. in das Wohncafé, Braker Straße 111 
gefolgt waren, ließen sich, in Erinnerung an längst vergangene Zeiten von dem Bgrüßungs-
lied im ¾ Takt sofort mitnehmen.

Und so war es ein leichtes, dieses fröh-
liche Tanzlied nun mit allen Seniorin-
nen noch einmal zu singen. Der Sing-
kreis hatte ein abwechslungsreiches 
Programm vorbereitet. Liederbücher 
mit bekannten Volksliedern lagen be-
reit. Dreißig Seniorinnen saßen sich im 
offenen Dreieck gegenüber und die 
Freude am gemeinsamen Singen  war 
zu sehen und zu hören. Auch das  Ka-
nonsingen gelang hevorragend! 

Wer kennt nicht: Es tönen die Lieder, 
„der Frühling kehrt wieder ...“ oder: 
„Wenn der Frühling kommt, von den 
Bergen schaut…“? Dass in unserem re-
gelmäßigem Singen auch die Mehr-
stimmigkeit geübt wird, zeigte sich in 

den besonders gern gesungenen Lie-
dern wie „Stehn zwei Stern am hohen 
Himmel…“, und „Winde wehn, Schiffe 
gehn ...“ Zum Abschluss waren 
Wunschlieder gefragt. „Wahre Freund-
schaft soll nicht wanken …“ und „die 
Gedanken sind frei, wer kann sie erra-
ten …“ wurden z. B. gerne aufgenom-
men. Eine Stunde gemeinsames Sin-
gen! Und das sich daran noch ein 
liebevoll vorbereitetes Kaffeetrinken 

mit selbstgebackenen Kuchen an-
schloss, wurde dankbar angenommen.
„Singen am Klavier“, alle vierzehn 
Tage (siehe Aushang!) freut sich, wenn 
immer mehr Sängerinnen und Sänger 
dazu kommen! Dieses Angebot gilt 
nicht nur für die Bewohner:innen der 
Wohnanlage, sondern für alle, die 
gerne singen. Denn:

„Singen macht Spaß, Singen tut gut,
ja, Singen macht munter 
und Singen macht Mut…“

Ruth Köhne, Mai 2026

TAGESHAUS-BRAKE
Teilstationäre Pflegeeinrichtung

Führen Sie ein selbstbestimmtes Leben
in der eigenen Häuslichkeit und nutzen Sie

tagsüber das Angebot der Tagespflege!

 www.tageshaus-brake.de

Informationen
erhalten Sie im

Tageshaus-Brake
Braker Str. 115
33729 Bielefeld

Tel. 0521 9887117
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einer Tasse Kaffee – wieder nach Hause gebracht werde, fühle ich 
mich zufrieden und angenehm müde. Ich gehe mit dem Gefühl nach 
Hause, gesehen und wertgeschätzt worden zu sein.

Für mich ist die Tagespflege ein Ort, an dem ich nicht nur betreut 
werde – ich gehöre dazu, bin nicht allein und darf mir helfen las-
sen. Und trotz meines Hilfebedarfs kann ich weiterhin in meinem 
Zuhause leben.

Ein Tag in unserer Tagespflege kann nicht nur für die Gäste 
selbst wohltuend sein, sondern auch für pflegende Angehö-
rige eine wertvolle Entlastung bieten. Menschen mit Demenz 

sind bei uns ausdrücklich willkommen und werden liebevoll 
begleitet. 

Wenn Sie selbst einmal erleben möchten, wie ein solcher Tag 
im Tageshaus Brake aussieht – oder wenn Sie für einen An-
gehörigen einen geschützten Ort suchen – melden Sie sich 
gern bei uns. Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.

Sie erreichen uns in der Braker Str. 115, 33729 Bielefeld, 
Telefon: 0521 9887117,  E-Mail; info@tageshaus-brake.de

Freiwillige Feuerwehr Brake

Florian-Tag der Freiwilligen Feuerwehr Brake
Ein heißer Tag voller Gemeinschaft und Erlebnisse

Am Sonntag, dem 21. Juni 2026, war 
es wieder soweit: Die Freiwillige Feu-
erwehr Brake hatte zum alljährlichen 
Florian-Tag eingeladen. 

Bei hochsommerlichen Temperaturen 
kamen Bürgerinnen und Bürger aus 
Brake und Umgebung zum Feuerwehr-
gerätehaus an der Stedefreunder Straße 
18, um gemeinsam mit der Löschabtei-
lung Brake einen erlebnisreichen Tag 
zu verbringen.

Auch wenn die große Hitze dafür sorg-
te, dass insgesamt etwas weniger Besu-
cherinnen und Besucher als in den Vor-
jahren den Weg zu uns fanden, war die 
Stimmung auf dem Hof und rund um 
das Gerätehaus sehr gut. Viele Familien 
nutzten die Gelegenheit, die Feuerwehr 
aus nächster Nähe kennenzulernen, 
Einsatzfahrzeuge zu besichtigen und 
mit den Einsatzkräften ins Gespräch zu 
kommen.
Ein besonderer Höhepunkt war auch in 
diesem Jahr die große Schauübung. 
Gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr 
West/Vilsendorf wurde ein fikti er Ver-
kehrsunfall dargestellt. Ein Auto muss-
te fachgerecht geöffnet werden, um 
eine eingeklemmte Person zu retten. 
Die Zuschauerinnen und Zuschauer 
konnten dabei Schritt für Schritt verfol-
gen, wie Feuerwehrleute bei einem sol-
chen Einsatz vorgehen. Über Lautspre-
cher wurde die Übung verständlich 
kommentiert, sodass auch die jüngsten 
Gäste nachvollziehen konnten, warum 
welches Gerät eingesetzt wird und wie 
wichtig Teamarbeit bei der Feuerwehr ist.

Gerade für die Kinder gab es an diesem 
warmen Tag viel zu entdecken. Beson-

ders beliebt war erneut die Möglich-
keit, selbst ein Strahlrohr in die Hand 
zu nehmen. Mit Wasser konnten fikti e 
Flammen gelöscht werden, was bei den 
hohen Temperaturen natürlich für will-
kommene Abkühlung sorgte. Auch das 
kostenlos verteilte Wassereis kam bei 
den kleinen Besucherinnen und Besu-
chern sehr gut an.

Neben der Feuerwehr präsentierte sich 
auch die DLRG-Ortsgruppe Brake. Sie 
bot den Kindern unter anderem Enten-
angeln an und zeigte den größeren 
Gästen wichtige Grundlagen der Ersten 
Hilfe. So konnten die Besucherinnen 
und Besucher nicht nur einen schönen 
Tag erleben, sondern auch praktische 
Tipps für den Notfall mit nach Hause 
nehmen.

Für weitere Unterhaltung sorgten eine 
Hüpfburg und ein Glücksrad. Auch die 
großen Einsatzfahrzeuge waren wieder 
ein Publikumsmagnet. Viele Kinder 
und Erwachsene nutzten die Gelegen-
heit, einmal in einem Feuerwehrfahr-
zeug Platz zu nehmen, Fragen zu stel-
len und die Ausrüstung genauer 
anzuschauen.

Natürlich durfte auch die traditionelle 
Verpflegung nicht fehlen. Die Erb-
sensuppe der Braker Wehr gehört seit 
vielen Jahren fest zum Florian-Tag 
dazu und wurde auch in diesem Jahr 
gerne angenommen. Dazu gab es Kaf-
fee, Kuchen und viele Gelegenheiten 
für Gespräche unter Nachbarn, Freun-
den und Interessierten.

Trotz der sommerlichen Hitze blickt die 
Löschabteilung Brake zufrieden auf 
den diesjährigen Florian-Tag zurück. 
Wir freuen uns über alle Besucherin-
nen und Besucher, die gekommen sind, 
und bedanken uns herzlich bei allen 
Helferinnen und Helfern, Unterstützern 
und befreundeten Organisationen, die 
diesen Tag möglich gemacht haben.

Der Florian-Tag ist für uns jedes Jahr 
mehr als nur ein Tag der offenen Tür. 
Er ist ein Zeichen für gelebte Dorfge-
meinschaft, für ehrenamtliches En-
gagement und für den Zusammenhalt 
in Brake.

Die Löschabteilung Brake freut sich 
schon jetzt auf ein Wiedersehen bei 
einer der nächsten Veranstaltungen.

Holger Dopheide sorgt mit dem Strahlrohr für 
leuchtende Kinderaugen und eine willkommene 
Abkühlung.

Die Jugendfeuerwehr West-Vilsendorf zeigt ihr 
Können bei einer Schauübung.
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Ein Stadtteil feiert gemeinsam

60 Jahre AWO Kita Hackemackweg:
Seit 60 Jahren ist die AWO Kita Hackemackweg ein fester Bestandteil des Stadtteils Brake. 
Über Generationen hinweg wurden hier Kinder und Familien begleitet, unterstützt und ein Stück 
ihres Lebensweges mitgestaltet. Dass die Verbindung zur Kita oft ein Leben lang bestehen bleibt, 
zeigte sich auch beim großen Jubiläumsfest: Zahlreiche ehemalige Kita-Kinder und Familien waren 
gekommen, stöberten in Erinnerungen und tauschten Geschichten aus vergangenen Zeiten aus.

Feierliche Eröffnung mit Rück-
blick auf die vergangenen Jahre

Eröffnet wurde das Fest von Einrich-
tungsleitung Kristina Dallmann ge-
meinsam mit dem sechsjährigen Ki-
ta-Kind Matteo Flottemesch. Für einen 
gelungenen Auftakt sorgte zudem die 
Kindertanzgruppe „Jumpies“, die mit 
ihrem Auftritt viele Gäste begeisterte. 
Auch Wolf-Eberhard Becker vom Präsi-
dium der AWO ließ Erinnerungen an 
vergangene Jahre aufleben und blickte 
mit viel Wertschätzung auf die Ent-
wicklung der Einrichtung zurück.

Im Anschluss folgten besondere Ge-
schenkübergaben: Die Fachberatung 

der AWO überreichte einen Baum – als 
Symbol für Wachstum, Nachhaltigkeit 
und eine weiterhin starke Zukunft der 
Kita. Zudem durfte Frau Dallmann eine 

Geldspende des AWO Mitgliederver-
bandes Brake entgegennehmen. Der 
Verband spendete einen Teil des Erlö-
ses vom Braker Maifest an die Kita.

Buntes Programm 
für Groß und Klein
Rund um das Jubiläum warteten zahl-
reiche Aktionen und Mitmachangebote 
auf die Besucherinnen und Besucher. 
Glitzertattoos sorgten für leuchtende 
Kinderaugen, während die Polizei 
kindgerecht vermittelte, wie wichtig 

Seit 60 Jahren ist die AWO Kita Hackemackweg ein fester Bestandteil des Stadtteils Brake. 
Über Generationen hinweg wurden hier Kinder und Familien begleitet, unterstützt und ein Stück 
ihres Lebensweges mitgestaltet. Dass die Verbindung zur Kita oft ein Leben lang bestehen bleibt, 
zeigte sich auch beim großen Jubiläumsfest: Zahlreiche ehemalige Kita-Kinder und Familien waren 

Eröffnung durch Kristina Dallmann und Matteo 
Flottemesch (6 Jahre)

Team der AWO Kita Hackemackweg
Daniela Steiner Stellvertretung und 
Kristina Dallmann Einrichtungsleitung 
in der Fotobox

Daniela Steiner Stellvertretung und 
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das Anschnallen im Auto ist. Die 
Grundschule Brake und die OGS be-
geisterten mit einer großen Seifenbla-
senaktion und dekorierten zusätzlich 
den Kita-Zaun kreativ und bunt. Auch 
der TuS Brake war mit seiner Ballschu-
le vor Ort und weihte gemeinsam mit 
den Kindern die neue Torwand ein, die 
von der Tischlerei Vinke und Heidbre-
der gespendet wurde. Das Kinder- und 
Jugendhaus bot eine Greenscreen-Akti-
on an; außerdem konnten Bilder auf 
Holz graviert werden. Zwei Tagesmüt-
ter boten mit ihrer „Geisterspucke“ ein 
besonderes Highlight für die Kinder an, 
die Biologische Station e.V. faszinierte 
mit spannenden Experimenten und ein 
Ballonkünstler rundete das vielseitige 
Angebot ab.

Schnell wurde deutlich: Aus dem Ki-
ta-Jubiläum war längst ein großes 
Stadtteilfest geworden. Unzählige Men-
schen – jung und alt – kamen zusam-
men. Kinderwagen und Rollatoren be-
gegneten sich auf dem Gelände, 
Generationen kamen miteinander ins 
Gespräch und feierten gemeinsam. 
Auch die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Seniorenanlage freuten sich 
über das bunte Treiben in der Kita und 
im Innenhof des Wefelshof-Wohnquar-
tiers.

Besonders beliebt war die große Foto-
wand mit Bildern aus sechs Jahrzehn-
ten Kita-Geschichte. Viele Gäste stöber-
ten bei Popcornduft in alten 
Erinnerungen, entdeckten sich auf den 
Fotos wieder und hielten den Tag an-
schließend mit einem Erinnerungsfoto 
in der Fotobox fest.

Dank an alle Unterstützenden
Ein besonderer Dank gilt außerdem 
dem engagierten Elternrat, der die Or-
ganisation des Festes mit großem Ein-
satz unterstützt und das Jubiläum tat-
kräftig mitgestaltet hat. 

Ebenso bedankt sich die AWO Kita Ha-
ckemackweg herzlich bei allen Eltern, 
Kooperationspartnern, Händlern vor 
Ort, Unterstützerinnen und Unterstüt-
zern, Helferinnen und Helfern für die 
großartige Zusammenarbeit, die wun-
dervollen Geschenke und die zahlrei-
chen Spenden, die dieses besondere 
Jubiläum möglich gemacht haben. 

Das Fest machte auf eindrucksvolle 
Weise sichtbar, wie lebendig und ge-
lungen die Netzwerkarbeit in Brake ist.

Glitzer-Tattoos

Tanzauftritt der Jumpies

Torwand der Tischlerei Vinke+Heidbreder XXL-Bausteine

Die GS Brake und die OGS machten den Kita-
Zaun bunt

Küchen + Bäder
Inneneinrichtungen
Individuelle Möbel

Objekteinrichtungen
Im Alten Krug 6
33729 Bielefeld
Tel. 0521-76940
info@vinke-heidbreder.de

möbelwerkstätten
vinke
heidbreder

www.vinke-heidbreder.devinkeundheidbreder

möb
vink
heid

Möbel
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reder.de
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Gemeinsame Aktion der Bielefelder Modelle und der Kita Hackemackweg 

Tag des Quartiers in Brake – Waffeln, Lieder, Miteinander 
Im Wohncafé Wefelshof 9 des AWO Kreisverbands Bielefeld wurde es Ende Mai 
musikalisch. Unter dem Motto "Waffeln, Lieder, Miteinander" kamen Nachba-
rinnen und Nachbarn aus den beiden Bielefelder Modellen in Brake zum Tag 
des Quartiers zusammen. Die Kinder der AWO-Kita Hackemackweg sorgten mit 
einem liebevoll vorbereiteten Auftritt für besondere Momente und viele strah-
lende Gesichter.

Mit Freude und Engagement 
vorbereitet
Mit viel Eifer hatten die Kita-Kinder im 
Vorfeld geübt und das zahlte sich aus. 
Sie traten vor den Nachbarinnen und 
Nachbarn und einigen Eltern auf und 
präsentierten ein abwechslungsreiches 
Liederprogramm. Die Seniorinnen und 
Senioren stimmten gleich in die be-
kannten Frühlingslieder ein und so 
sangen Alt und Jung gemeinsam, be-
gleitet von den fröhlichen Tönen einer 
Ukulele. 

Nachbarschaft verbindet
Entscheidend für diesen schönen Vor-
mittag war die Hilfsbereitschaft enga-
gierter Nachbarinnen und Nachbarn. 
Sie unterstützten sich gegenseitig bei 
dem Weg von der Braker Straße 111 
zum Wefelshof, rückten Stühle für 
mehr Schattenplätze und fütterten das 
Sparschwein, um solche Treffen mög-
lich zu machen. Auch die Waffeln, die 
es im Anschluss für alle Sängerinnen 
und Sänger gab, wurden von einer ge-
schätzten Nachbarin gebacken. Das 
zeigt, was Nachbarschaft bedeutet: ge-
genseitige Unterstützung und fröhliche 
Gemeinschaft. 

Ein Beispiel gelungener 
Zusammenarbeit
Der Vormittag macht deutlich, wie 
wertvoll die Zusammenarbeit zwischen 
den Einrichtungen im Quartier ist. 
Durch die Kooperation der AWO-Kita 
Hackemackweg, gepflegt Wohnen e.V. 
und dem AWO Kreisverband Bielefeld 
konnte diese generationenüber-
greifende Begegnung stattfi -
den. Kinder, Eltern und Senio-
rinnen und Senioren kamen 
miteinander in Kontakt und 
schufen gemeinsam einen Mo-
ment, der verbindet.

Fazit:
Der Tag des Quartiers war mit 
dem musikalischen Besuch der 
AWO-Kita Hackemackweg im 
Wohncafé Wefelshof ein voller 
Erfolg. Der Vormittag hat deut-
lich gemacht, wie wertvoll eine 
gute Nachbarschaft und Engage-
ment für die Gemeinschaft sind. 
Das gemeinsame Singen, hat 
nicht nur unterhalten, sondern 
vor allem berührt und gezeigt, 
wie viel Freude gemeinsames 
Erleben schenken kann.
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Bielefelder Model Wefelshof

Sommerfest im Bielefelder 
Modell Wefelshof
Am Samstag den 11.07.2026 wird im Bielefelder Modell 
Wefelshof 9 ausgelassen der Sommer gefeiert. 

Freuen Sie sich von 14-17 Uhr auf frisch gegrillte Bratwurst, 
hausgemachte Salate und ein Kuchenbuffet. 

Dazu gibt es Live-Musik von Willy D`Villa der dem Fest or-
dentlich Schwung verleihen wird. Die Feier wird ermöglicht 
durch die engagierten Nachbarn, die BGW und den AWO 
Kreisverband. 

Schnappen Sie sich Ihre Angehörigen, Freunde und Nach-
barn und seien Sie unser Gast. Wir freuen uns auf schöne 
Stunden mit Ihnen. 

Eine vorherige Anmeldung im Wohncafé 
oder unter 01736725470 
oder per eMail an v.priesmeyer@awo-bielefeld.de 
ist wünschenswert. 

Änderungsschneiderei  „Meisterhand“ in Herford 

NEUERÖFFNUNG!
Am 4. Mai 2026 konnte Azizollah 
Akbari seine  Änderungsschneiderei 
„Meisterhand“ in Herford, Creden-
straße 37 endlich eröffnen! 

Was 2017 nach seiner Ankunft aus Af-
ghanistan mit einer gespendeten Haus-
haltsnähmaschine für ihn und seine Fa-
milie in Brake begann, kann sich nun 
in dem frisch renovierten Raum voll 
entfalten . 
Es sind die vier neuen Nähmaschinen, 
die als erstes bei einem Blick durch das 
große Fenster auffallen. Eine der vier 
Maschinen steht nur für Lederarbeiten 
bereit! 

Aber natürlich gibt es auch Platz für 
Kundengespräche und einen Raum für 
die Anprobe. 

Stoffreste werden immer gern ange-
nommen. Der Gedanke der Nachhaltig-
keit, z.B. „aus ALT mach NEU“ ist Azi-
zollah Akbari nicht fremd, Anregungen 
nimmt er gerne entgegen und er freut 
sich über Besuch!

Logopädische Praxis
Detlef Woynar

Jütlandstraße 34a · 33729 Bielefeld-Brake
Tel.: 0521/7707076 · Fax 0521/7707970

www.logopaedie-woynar.de
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TuS Brake

TuS Brake setzt auf mehr Professionalisierung
Umbau des Sportlerheims für neue Schiedsrichter- und Mannschaftskabinen 

Am 21. Mai 2026 begrüßte der ge-
schäftsführende Vostand des TuS Brake 
76 Mitglieder zur jährlich stattfinde -
den Versammlung in der Turnhalle an 
der Spiekeroogstraße. Nach der Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit startete die 
Versammlung üblicherweise mit dem 
Totengedenken. Geschäftsführer Ralph 
Kamp verlas die Namen der Verstorbe-
nen und führte zu jeder Person einige 
Worte aus ihrer Vereins-Vita aus.

Im Anschluss standen die Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaft im Mittel-
punkt. Insgesamt 29 Vereinsmitglieder 
wurden für ihre Treue zum TuS Brake 
ausgezeichnet. Für die 25jährige und 
50jährige Mitgliedschaft gab es die Ver-
einsnadel in Silber bzw. in Gold. Die 
Damen konnten sich an einem bunten 
Blumenstrauß und die Herren sich an 
einer edlen Flasche Wein erfreuen. 
Weitere sechs Personen wurden nach 
60 Mitgliedsjahren im TuS zu Ehren-
mitgliedern befördert.

Im Bericht des Vorstands wurde deut-
lich, dass der TuS Brake mit 1.677 Mit-
gliedern weiterhin zu den zehn größten 
Sportvereinen in Bielefeld gehört. In 
seinem Report stellte Geschäftsführer 
Ralph Kamp besonders die Ehrenamt-
lichkeit im Verein in den Vordergrund. 
Von den 5.600 ehrenamtlich geleisteten 
Stunden für alle sportlichen Aktivitäten 
im Verein entfallen auf die Mitglieder 
des Gesamtvorstandes ca. 2.300 Stun-
den. Das sind herausragende Zahlen, 

die entsprechend zu würdigen sind. Er 
sprach aber auch die Sorge an, dass 
dieser Umfang allein durch ehrenamtli-
ches Engagement zukünftig nicht mehr 
zu leisten ist. Aufgrund der zuneh-
mend schwieriger werdenden Rahmen-
bedingungen für ehrenamtliche Arbeit 
sowie der heute notwendigen Professi-
onalisierung von Vereinsstrukturen, 
wurden Alex Göritz und Carlotta Aubke 
daher als geringfügig Beschäftigte im 
Verein angestellt. 

Auch sportlich blickte der TuS Brake 
auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Be-
sonders erwähnt wurden die Deutsche 
Meisterschaft im Hapkido sowie Meis-
terschaften und Erfolge aus den Abtei-
lungen Handball, Tischtennis und 
Volleyball. Zudem wurde die Sporteh-
renplakette der Stadt Bielefeld für Mar-
tin Thomaschky für langjährige Tätig-

keit als Volleyball-Abteilungsleiter 
gewürdigt. Die neue Leiterin Fitness 
und Gesundheit Svenja Kanis und das 
neue Fußball-Führungsduo Marc Fabi-
an und Matti Kuuse wurden vorgestellt.

Der Report des Finanzvorstands Frank 
Wehmeyer mit einem erfreulichen Zah-
lenwerk schloss sich an. Die Ein- und 
Ausgaben halten sich mit einem gerin-
gen Überschuss die Waage. Die Ausga-
bendisziplin der Abteilungen lobte er 
und mit einem soliden Finanzfunda-
ment kann der Verein positiv in die Zu-
kunft schauen. Besonders dankte er 
allen Spendern und Sponsoren, die 
wieder eine stolze Summe von etwas 
über 100.000 Euro in den Etat ein-
brachten. Der TuS Brake hatte nie 
zuvor über eine solche Spendensumme 
erreicht.

Seinem Report schloss sich der Bericht 
der Kassenprüfer an, die eine vorbildli-
che Geschäftsführung dokumentierten 
und der Versammlung die Entlastung 
des Vorstandes empfahlen. Der Ehren-
vorsitzende Hans-Joachim Stüwe be-
dankte sich beim Vorstand für die vor-
bildlich geleistete Arbeit und beantragte 
die Entlastung. Die versammelten Mit-
glieder stimmen diesem Antrag ein-
stimmig zu.

Bei den anschließenden Wahlen wur-
den die bisherigen Vorstandsmitglieder 
in ihren Ämtern bestätigt. Für den va-

Vorstand und Jubilare des TuS Brake 2026 (hinten von links): Geschäftsführer Ralph Kamp, Guido Els-
ner, Peter Linneweber, Stefan Dopheide, Martin Koch, Reinhard Strathmann, René Büscher, Zita Dophei-
de, Maria Schütte und (vorne von links): Annemarie Elsner, Marlies Linneweber, Manuela Westerbeck, 
Gisela Pischel, Christian Pischel, René Sprenger, Finanzvorstand Frank Wehmeyer.

Wissen • Können • Leidenschaft
... seit 1933

Autohaus
FRITZ KOCH

Auf‘m Kampe 1
33729 Bielefeld
Tel. 05 21 - 76 11 05
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kanten Posten „Kommunikation“ 
wurde Lucas Tiemann vorgeschlagen 
und einstimmig gewählt. Nicole Sanker 
wird künftig in der Arbeitsgruppe Fi-
nanzen mitwirken. Für die ausgeschie-
dene Vanessa Klassen wurde Jörg 
Stranghöner zum Kassenprüfer ge-
wählt. Der Haushaltsplan für 2026 mit 
den Zuweisungen an die neun Abtei-
lungen für das laufende Geschäftsjahr, 
erläutert von Frank Wehmeyer, wurde 
genehmigt. 

Ein weiterer zentraler Tagesordnungs-
punkt war der geplante Umbau der 
ehemaligen Platzwartwohnung zu zu-
sätzlichen Umkleide- und Funktions-
räumen für die Fußballabteilung. Der 
Vorstand stellte den aktuellen Pla-
nungsstand, die Bedeutung des Pro-
jekts für den Sportbetrieb sowie die 
weiteren Schritte vor. Das Vorhaben 
soll die Infrastruktur am Sportgelände 
nachhaltig verbessern und bessere 
Rahmenbedingungen für Mannschaf-
ten und Schiedsrichter schaffen. Nach 
Vorstellung und Aussprache stimmten 
die anwesenden Mitglieder dem Mo-
dernisierungsprojekt mit großer Mehr-
heit zu.

Mit einem kurzen Ausblick auf sportli-
che und vereinsbezogene Höhepunkte 
im laufenden Jahr endete die Versamm-
lung nach rund eineinhalb Stunden.

Die Jubilare 2026 im Überblick
Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft:
René Büscher, Maria Schütte, Zita Do-
pheide, Martin Koch, Christian Pischel, 
Fynn Torben Pischel, Gisela Pischel, 
Domenic Rossel, René Sprenger, Kyra 
Strathmann, Reinhard Strathmann, 
Hauke Wachsmuth-Melm, Christian 
Zander

Ehrungen für 50 Jahre Mitgliedschaft:
Manuela Westerbeck, Ingrid Kehl, Ron-
ald Pohlmann, Margot Zwick, Stephan 
Tobias, Stefan Dopheide, Annemarie 
Elsner, Guido Elsner, Marlies Linnewe-
ber, Peter Linneweber

Ernennung zum Ehrenmitglied:
Horst Fisera, Brigitte Riepe, Wilfried 
Trachte, Helmut Westerbeck, Erich 
Germies, Wolfgang Junker
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und Reinigung • einfach leckerer Kaffee 
• Art.-Nr.: 1513336

auch in perlentaucher-blau erhältlich
1249,-

Für kalte Kaffee-
spezialitäten – 
jetzt vorbeikommen 
und probieren!

EP-Bruning_A4-Anz_Produkte_Service_WM_K2rz.indd   1 23.04.26   11:38

Gärtnermeister

Gartengestaltung

Zaunbau

Plasterarbeiten
Brinkholz 8 · 33729 Bielefeld

  0171 89 25 700
galabau-barndt@web.de

  Friedhofsgärtnerei
Grabgestaltung, Dauergrabpflege 
auf den Friedhöfen Brake, 
Stedefreund, Laar
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Schon ab 5.000 Euro
Anlageprodukt: Festgeld
Laufzeit: 11 Monate
Anlagebetrag: 5.000,- bis 250.000,- €
Zinsen: 2,50 % p. a.

Festgeld wie ein Volltreffer!

volksbankinostwestfalen.de

Festgeld

2,50 % p. a. 

Festgeld hier direkt
online eröffnen:

Gültig ab 01.07.26, zeitlich befristet.
Vorzeitige Beendigung vorbehalten.

Volksbank in Ostwestfalen 

Warum wir über Geld reden sollten?
Damit aus kleinen Beträgen einmal etwas Großes wachsen kann.

„Über Geld spricht man nicht!“ Diesen Satz haben viele noch im Kopf. Dabei 
steckt Geld fast überall mit drin: in unseren Möglichkeiten, in unserer Freiheit, 
in unseren Plänen für morgen. Es bestimmt mit, wie wir wohnen, reisen, leben 
– und wie entspannt wir schlafen.

Trotzdem bleibt Geld für viele ein 
Thema hinter verschlossenen Türen. 
Nicht nur im Freundeskreis, oft sogar in 
der eigenen Familie. Gerade für junge 
Menschen ist das schwierig. Denn wer 
nie lernt, offen über Geld zu sprechen, 
soll später kluge Entscheidungen tref-
fen – worauf eigentlich aufbauend?

Hinter dem Schweigen stecken oft Ge-
fühle: Unsicherheit, Angst vor Neid, 
die Sorge, etwas falsch zu machen. Ver-
ständlich. Aber es ist ein bisschen so, 
als würde man ohne Licht durch einen 
Raum laufen und hoffen, nirgends an-
zustoßen. Wer über Geld spricht, ver-
steht mehr, kann besser planen und 
erkennt Chancen früher.

Junge Menschen: interessiert, aber oft 
allein im Finanzdschungel
Viele junge Leute gehen heute offener 
mit Geldthemen um als frühere Gene-
rationen. Vermögensaufbau, finanzielle
Unabhängigkeit, Altersvorsorge – das 
sind längst keine Themen mehr nur für 
später. Social Media, Podcasts und 
Apps liefern ständig neue Tipps, Trends 
und vermeintliche Geheimrezepte.
Das Problem: Zwischen guten Impul-
sen und gefährlichem Halbwissen liegt 
oft nur ein Swipe. Was klingt clever? 
Was ist wirklich sinnvoll? Und was 
passt überhaupt zum eigenen Leben? 
Genau da wird persönliche Beratung 
spannend: nicht als erhobener Zeige-
finge , sondern als Kompass.

Guter Umgang mit Geld beginnt nicht 
an der Börse, sondern im Alltag.
Der erste Schritt ist oft überraschend 
unspektakulär: der Blick auf die eige-
nen Einnahmen und Ausgaben. Wer 
weiß, was reinkommt und wofür Geld 
rausgeht, gewinnt Klarheit – und damit 
Kontrolle. Ob Haushaltsbuch, Notiz-
App oder Excel-Tabelle: Hauptsache, 
der Nebel lichtet sich.

Dann gilt: teure Schulden möglichst 
zuerst abbauen. Dispo und Kreditkarte 
können kurzfristig helfen, sind auf 
Dauer aber oft wie ein Loch im Porte-
monnaie, das immer größer wird.

Als Nächstes ist ein finanzielles Polster 
wichtig – eine Notreserve von idealer-
weise drei bis sechs Monatsausgaben. 
Damit eine kaputte Waschmaschine, 
eine Autoreparatur oder eine unerwar-
tete Rechnung nicht gleich den ganzen 
Monatsplan aus der Kurve trägt.

Kleine Sparraten, große Wirkung
Ist das Fundament gelegt, beginnt der 
eigentliche Vermögensaufbau. Und der 
muss nicht mit großen Summen star-
ten. Oft reichen schon kleine monat-
liche Beträge, wenn sie regelmäßig in-
vestiert werden.

Worauf es ankommt:
• Regelmäßigkeit:  Schon 50 Euro im 

Monat können über viele Jahre eine 
beachtliche Summe ergeben.

• Zeit:  Wer früh anfängt, gibt seinem 
Geld die Chance zu wachsen.

• Strategie:  Sicherheit, Rendite und 
Verfügbarkeit sollten zur eigenen Le-
benssituation passen.

Für kurzfristige Ziele können Tages- 
oder Festgeld sinnvoll sein. Für lang-
fristige Ziele kommen oft Anlagen mit 
mehr Chancen in den Blick – etwa 

Aktien, Fonds oder ETFs. Wichtig ist 
dabei immer, das Risiko im Blick zu be-
halten und breit zu streuen.

Nicht jeder Weg passt zu jedem.
Die Finanzwelt ist heute riesig. Schnell 
fühlt man sich wie im Dschungel aus 
Zahlen, Begriffen und Versprechen. 
Deshalb kann es hilfreich sein, mit je-
mandem zu sprechen, der nicht nur 
Produkte kennt, sondern vor allem zu-
hört: Was ist dir wichtig? Was willst du 
erreichen? Wie viel Risiko passt zu dir? 
Und wie viel monatlich ist realistisch?

Genau darum geht es in der persön-
lichen Beratung bei der Volksbank in 
Ostwestfalen. Jonas Schlichter aus der 
Geschäftsstelle Wiedenbrück begleitet 
Kundinnen und Kunden dabei, ihre 
Wünsche und Ziele zu sortieren – vor 
Ort oder digital. Genauso wie seine 
Kolleginnen und Kollegen in ganz Ost-
westfalen entwickelt er Finanzlösun-
gen, die wirklich zum Leben passen. 

Geldanlage ist kein Sprint, sondern 
eher ein Roadtrip.
Wer seine Entscheidungen getroffen 
hat, ist nicht „fertig“. Gute Finanz-
planung bleibt in Bewegung. Lebenssi-
tuationen ändern sich, Ziele verschie-
ben sich, neue Möglichkeiten kommen 
dazu. Umso wichtiger ist es, immer 
mal wieder gemeinsam draufzuschau-
en und nachzujustieren.

Denn aus kleinen Beträgen kann etwas 
Großes werden. Wenn man anfängt. 
Wenn man dranbleibt. Und wenn man 
jemanden an der Seite hat, der den 
Weg mit einem sortiert.

Persönlich, empathisch und kompetent: Beratung 
bei der Volksbank in Ostwestfalen.

(Foto: Christian Schwier)

Gesangunterricht 

Stimmaufbau – Stimmgesundheit 
Auch als Online-Unterricht möglich!  

c.brindoepke@bitel.net 
Tel.: 0521 - 889657 
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Schon ab 5.000 Euro
Anlageprodukt: Festgeld
Laufzeit: 11 Monate
Anlagebetrag: 5.000,- bis 250.000,- €
Zinsen: 2,50 % p. a.

Festgeld wie ein Volltreffer!

volksbankinostwestfalen.de

Festgeld

2,50 % p. a. 

Festgeld hier direkt
online eröffnen:

Gültig ab 01.07.26, zeitlich befristet.
Vorzeitige Beendigung vorbehalten.
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Michael Holzweiler – Garten und Landschaftsbau 

Talentschmiede für Naturtalente 
Holzweiler-Azubis erneut NRW-Vizemeister

Die Michael Holzweiler Garten- und Landschaftsbau GmbH aus Bielefeld darf 
sich erneut über einen außergewöhnlichen Ausbildungserfolg freuen: Die bei-
den Auszubildenden Henry Mehlmann und Danny Krahn erreichten beim Land-
schaftsgärtner-Cup NRW 2026 zum zweiten Mal in Folge den 2. Platz und wur-
den damit erneut NRW-Vizemeister.

In einem Teilnehmerfeld von insgesamt 
134 Auszubildenden aus ganz Nord-
rhein-Westfalen gehörten die beiden 
bereits nach dem ersten Wettbewerbs-
tag zu den besten Teams des Landes. 
Im Finale der besten 20 Teams bestätig-
ten sie ihre starke Leistung eindrucks-
voll und sicherten sich erneut den Vi-
zemeistertitel. 

Für Inhaber Michael Holzweiler ist die-
ser Erfolg weit mehr als ein Wettbe-
werbsergebnis: 
„Natürlich sind wir unglaublich stolz 
auf Henry und Danny. Zweimal hinter-
einander NRW-Vizemeister zu werden, 
schafft man nicht zufällig. Dahinter 
stecken handwerkliches Können, 
Teamgeist, Disziplin und die Bereit-
schaft, Verantwortung zu übernehmen. 
Besonders stolz macht uns, dass die 
beiden nicht nur im Wettbewerb über-
zeugt haben, sondern während ihrer 
gesamten Ausbildung eine außerge-
wöhnlich starke Entwicklung gezeigt 
haben.“ 

Erfolgreicher 
Ausbildungsabschluss

Der Vizemeistertitel war für Henry und 
Danny nicht der einzige Erfolg in die-
sem Jahr. Beide haben ihre Ausbildung 
zum Landschaftsgärtner mit hervorra-
genden Prüfungsergebnissen abge-
schlossen und damit einen weiteren 
wichtigen Meilenstein auf ihrem beruf-
lichen Weg erreicht. 

ANERKANNTER FACH-

UND AUSBILDUNGSBETRIEB

DES VERBANDES GARTEN-,

LANDSCHAFTS- UND SPORT-

PLATZBAU e.V.

ANERKANNTER FACH-

UND AUSBILDUNGSBETRIEB

DES VERBANDES GARTEN-,

LANDSCHAFTS- UND SPORT-

PLATZBAU e.V.

Damit bestätigen die beiden eindrucks-
voll, dass Spitzenleistungen im Wett-
bewerb und eine erfolgreiche Ausbil-
dung hervorragend zusammenpassen 
können. 

„Wer die beiden in den vergangenen 
Jahren erlebt hat, weiß, wie viel Ein-
satzbereitschaft, Lernwille und Leiden-
schaft hinter diesen Leistungen ste-
cken. Die Ergebnisse sprechen für sich 
und sind das Resultat harter Arbeit, 
persönlicher Entwicklung und einer 
großen Begeisterung für unseren 
Beruf.“ 

Ausbildung endet nicht mit 
der Prüfung 
Während viele Unternehmen darüber 
sprechen, Fachkräfte zu finden, be-
schäftigt uns vor allem eine andere 
Frage: Wie können wir die Menschen, 
die bereits in unserem Team sind, 
jeden Tag ein Stück besser machen?

Für uns ist die Ausbildung nicht das 
Ziel, sondern der Beginn einer langfris-
tigen Entwicklung. Deshalb investieren 
wir kontinuierlich in Schulungen, Se-
minare, Wettbewerbe und Weiterbil-
dungen – vom Auszubildenden über 
die Fachkraft bis hin zum Meister oder 
Bauleiter. 

Jeder Mensch bringt unterschiedliche 
Talente mit. Der eine begeistert sich für 
Natursteinarbeiten, der andere für 
Pflanzungen, Gartenpfleg , Poolbau, 
Technik oder kreative Gartengestal-
tung. Unsere Aufgabe sehen wir darin, 
diese Stärken zu erkennen und gezielt 
zu fördern. Denn starke Mitarbeiter 
entstehen nicht zufällig. Sie entstehen 

Henry und Danny vor ihrem Gewerk
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durch Vertrauen, Wertschätzung, Ver-
antwortung und die Bereitschaft, in 
Menschen zu investieren. Ein besonde-
rer Schwerpunkt liegt dabei auf unse-
rem wichtigsten Grundsatz: 
„Die Pflanze steht bei uns immer im 
Mittelpunkt.“ 

Neben hochwertigen Bauleistungen 
vermitteln wir deshalb auch fundiertes 
Pflanze wissen, Gestaltungskompe-
tenz und die Freude am lebendigen 
Werkstoff Garten. 

Vielleicht sind wir genau deshalb gerne 
eine Talentschmiede für Naturtalente. 

Unterschiedliche Wege – 
gleiche Wertschätzung 
Nach seiner erfolgreich abgeschlosse-
nen Ausbildung wird Danny Krahn zu-
nächst einen besonderen Weg einschla-
gen. Er wird für ein soziales Jahr nach 
Bolivien gehen und dort verschiedene 
Hilfs- und Entwicklungsprojekte unter-
stützen. 

„Wir haben großen Respekt vor dieser 
Entscheidung. Ein solcher Schritt zeigt 
Charakter, Mut und Verantwortungsbe-
wusstsein. Für diese wertvolle Erfah-
rung wünschen wir Danny von Herzen 
alles Gute.“ 

Henry Mehlmann bleibt dem Unter-
nehmen erhalten und hat bereits seine 
Tätigkeit als Landschaftsgärtner bei der 
Michael Holzweiler Garten- und Land-
schaftsbau GmbH aufgenommen. 

„Wir freuen uns sehr, dass Henry sei-
nen beruflichen Weg gemeinsam mit 
uns fortsetzt. Er hat sich in den vergan-
genen Jahren hervorragend entwickelt 
und wird unser Team auch künftig be-
reichern.“ 

Die nächste Generation steht 
bereits bereit
Während Henry und Danny ihre Aus-
bildung erfolgreich abgeschlossen 
haben, richtet sich der Blick im Unter-
nehmen bereits nach vorne. 

Mit Elias und Frieda starten in diesem 
Sommer zwei neue Auszubildende ihre 
berufliche Laufbahn im Garten- und 
Landschaftsbau. 

Elias hat bereits zum 1. Juli begonnen 
und zeigte so viel Begeisterung für den 
Beruf, dass er schon vor Ausbildungs-
beginn als Praktikant im Betrieb aktiv 
war. Frieda startet zum 1. August ihre 
Ausbildung. 

„Dass sich weiterhin motivierte junge 
Menschen für unseren Beruf und unse-
ren Betrieb entscheiden, freut uns be-
sonders. Ausbildung ist für uns eine 
Investition in die Zukunft. Deshalb 

werden wir auch weiterhin alles dafür 
tun, junge Talente zu fördern und 
ihnen echte Perspektiven zu bieten.“ 

Nach zwei Vizemeistertiteln in Folge 
blickt das Team der Michael Holzweiler 
Garten- und Landschaftsbau GmbH vol-
ler Motivation auf die kommenden Jahre. 

Denn eines bleibt unverändert: 
Gute Ausbildung liegt uns am 
Herzen.

Zaubergarten blickt auf erfolgreiche 
Gartentage zurück
Mit zahlreichen Besuchern, vielen in-
teressanten Gesprächen und einem ab-
wechslungsreichen Programm waren 
die Tage der Gärten & Parks 2026 im 
Zaubergarten von Michael Holzwei-
ler ein voller Erfolg. 

Am 13. und 14. Juni beteiligte sich der 
Zaubergarten erneut an der landeswei-
ten Aktion der Gärten und Parks in 
Westfalen-Lippe. Unter dem diesjähri-
gen Motto „Wertvolles Wasser“ konn-
ten die Besucher erleben, welche Be-
deutung Wasser als Lebensraum, 
Gestaltungselement und wertvolle 
Ressource im Garten besitzt. 

Besonders großes Interesse weckten 
der neue Feuerzaubergarten, der Eis-
vogelweg entlang des Bachlaufs sowie 
die beliebten Gartenführungen. Viele 
Gäste nutzten die Gelegenheit, sich in-
spirieren zu lassen und neue Ideen für 
den eigenen Garten mitzunehmen. 

Für das leibliche Wohl sorgte die Neue 
Börse Bielefeld, die mit ihrem kulina-
rischen Angebot zur entspannten At-
mosphäre der Veranstaltung beitrug. 

Ein besonderer Abschluss gelang am 
Sonntagabend: Die Unimoghalle 
wurde kurzerhand zur kleinen 
WM-Arena umfunktioniert. Beim ge-
meinsamen Public Viewing des Spiels 
Deutschland gegen Curaçao verfolg-
ten zahlreiche Gäste den deutlichen 
7:1-Sieg der deutschen National-
mannschaft. 

Michael Holzweiler
zieht ein positives 
Fazit: “Die vielen 
Besucher und die 
zahlreichen posi-
tiven Rückmeldungen 
haben uns sehr gefreut. Der Zauber-
garten lebt von Begegnungen, Inspira-
tion und dem Austausch mit Men-
schen, die Freude an Gärten haben.” 

Wer den Zaubergarten in diesem Jahr 
verpasst hat, bekommt schon bald 
eine neue Gelegenheit für einen Be-
such. Am 11. und 12. Dezember 2026 
lädt Michael Holzweiler wieder zum 
beliebten „Weihnachtszauber im Zau-
bergarten“ ein. 

Auch die Teilnahme an den Tagen der 
Gärten & Parks 2027 ist bereits fest 
eingeplant. Das neue Motto steht zwar 
noch nicht fest, Besucher dürfen sich 
aber schon jetzt auf neue Gartenide-
en, besondere Erlebnisse und viele 
Überraschungen freuen.

tiven Rückmeldungen 
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 Holzkohlegrill und Gastätte „Zur Brücke“

Bierstube „Zur Brücke“ 
in neuer Hand
Stavros Karakatsanis übergibt Holzkohlegrill 
und Gaststätte an Julius Hofmann.
Auch wenn die Bierstube „Zur Brücke“ und der „Holzkoh-
legrill Zur Brücke“ jetzt einen neuen Besitzer haben, wird 
sich auf keinen Fall etwas ändern. Das versichern Stavros 
Karakatsanis und Julius Hofmann. Die Braker Stammgäs-
te können also sicher sein, dass alles beim Alten bleibt. 

Julius Hofmann hat die beiden Braker Institutionen zum 
1. April diesen Jahres offiziell übernommen. „Man soll abge-
ben, wenn es am schönsten ist“, schmunzelt Stavros Kara-
katsanis, der seit 30 Jahren selbstständig ist. Vor einem hal-
ben Jahr hat sich die Familie zusammengesetzt und nach 
einer „Braker Lösung“ gesucht, erzählt der Gastronom und 
freut sich zusammen mit seiner Ehefrau Elisabeth, in Julius 
Hofmann diese Lösung gefunden zu haben. Die Familie Ka-
rakatsanis kennt Hofmann schon von Kindesbeinen an. „Ju-
lius hat schon mit meinen Töchtern Fußball gespielt“, erin-
nert sich der beliebte Gastwirt. Und in Brake ist Julius 
Hofmann natürlich auch kein Unbekannter. Dem Vater ge-
hört die Fahrschule Hofmann und Sohn Julius hat sich beim 
Fußball einen Namen gemacht. Beim TuS Brake engagiert er 
sich als Co-Trainer der zweiten Herrenmannschaft und als 
Jugendtrainer. Hofmann ist gelernter Hotelfachmann und 
hat seine Ausbildung im Maritim in Bad Salzuflen absolviert. 
Seit einem guten Jahr hat er sich als Aushilfe im „Holzkoh-
legrill Zur Brücke“ eingearbeitet. Der Name ist übrigens seit 
dem 1.  April neu, vormals hieß der Grill „Holzweiler’s 
Schnellimbiß“. 

Bereits seit 1966 wandern neben den Imbiss-Klassikern Pom-
mes, Bratwurst und Frikadellen auch Mantaplatten und 
Schaschlikspieße über die Theke des Holzweiler Schnellim-
biss in Brake. Nachdem der frühere Besitzer Helmut Holzwei-
ler im Oktober 2024 verstorben war, zitterten viele Stamm-
gäste um ihren Lieblingsimbiss. Von einem Aus des 
Traditionsimbisses war aber keine Rede. Die Inhaber der 
Gaststätte „Zur Brücke“, Elisabeth und Stavros Karakatsanis, 
haben das kleine Lokal Anfang 2025 übernommen und er-
folgreich weitergeführt. 

Die Gaststätte „Zur Brücke“ hat am 1. Mai 1990 Onkel Paul 
eröffnet, berichtet Stavros Karakatsanis. Damals war er 17 
Jahre alt. Sechs Jahre später trat er in die Fußstapfen von 
Onkel Paul und übernahm das Lokal. Bis zum Beginn der 
Corona-Pandemie war der Treffpunkt aller Braker Bürger 
durchgehend die ganze Woche geöffnet. Und bis dahin 
machte Onkel Paul auch weiterhin den Frühschoppen, erin-
nert sich Stavros Karakatsanis. „Heute ist Onkel Paul 83 
Jahre alt und besucht immer noch regelmäßig das Lokal.“ 

Nach der Pandemie haben sich die Öffnungszeiten der Brü-
cke geändert. So ist außer montags und mittwochs, den bei-
den Ruhetagen, das gemütliche Lokal ab 15 Uhr geöffnet. 
Und sonntags brauchen die Rentner auf ihren Frühschoppen 

natürlich auch nicht zu verzichten. Elisabeth und Stavros 
Karakatsanis werden auch weiterhin hinter der Theke der 
Brücke zu finden sein, ebenso wie Tochter Eleni, die gele-
gentlich das Team hinter dem Zapfhahn verstärkt. Genau 
wie es beim Imbiss-Personal keine Veränderungen geben 
wird. Die sieben Teilzeitkräfte und die fünf Aushilfen werden 
natürlich weiterhin im Grill aktiv sein. 

PatrickTrewinundSonjaFeldbauer sinddasGesangsduo„Sun-
ny and Pat“ . Foto: Elke Niedringhaus-Haasper

„Sunny&Pat“ singen aufMaifest
Mehr als 1.000 Songs sind im Repertoire des Gesangsduos.

Den musikalischen Part
des Braker Maifestes be-

streitet das Gesangsduo „Sun-
ny & Pat“. Gemeinsam stehen
die beiden bereits seit 2017
auf den unterschiedlichsten
Bühnen und singen auf Hoch-
zeiten, Firmenevents, Tau-
fen, Geburtstagen, Weih-
nachtsfeiern oder anderen
Festivitäten sowie in ihrer ge-
meinsamen Band „Soul In-
side“. Dabei singen sie meist

zweistimmig, perfekt aufein-
ander abgestimmt. Mit einem
Repertoire vonmehrals 1.000
SongskanndasDuo seineMu-
sikdabei immer individuell an
das entsprechende Event an-
passen.

Gemeinhin als „Goldkehl-
chen“ bekannt, kann Patrick
„Pat“ Trewin auf eine lang-
jährige musikalische Lauf-
bahn zurückblicken. So konn-
te man ihn 2012 mit seinem

damaligen Trio „Mind, Body
& Soul“ beim TV-Format „X-
Faktor“ erleben.

Auch Sonja „Sunny“ Feld-
bauer kann mit einer langjäh-
rigen Bühnenerfahrung auf-
warten. Was im Alter von
sechs Jahren mit dem Erler-
nen der Geige begann, mün-
dete über verschiedene Chor-
projekte im Kindes- und Ju-
gendalter Jahre später im se-
mi-professionellen Gesang.

Bierstube „Zur Brücke“ in neuerHand
Stavros Karakatsanis übergibt Holzkohlegrill und Gaststätte an Julius Hofmann.

Auch wenn die Bierstu-
be „Zur Brücke“ und
der „Holzkohlegrill

Zur Brücke“ jetzt einen neuen
Besitzer haben, wird sich auf
keinen Fall etwas ändern. Das
versichern Stavros Karakatsa-
nis und Julius Hofmann. Die
Braker Stammgäste können
alsosichersein,dassallesbeim
Alten bleibt.

Julius Hofmannhatdiebei-
den Braker Institutionen zum
1. April diesen Jahres offiziell
übernommen. „Man soll ab-
geben, wenn es am schönsten
ist“, schmunzelt Stavros Ka-
rakatsanis, der seit 30 Jahren
selbstständig ist. Vor einem
halben Jahr hat sich die Fa-
milie zusammengesetzt und
nach einer „Braker Lösung“
gesucht, erzählt der Gastro-
nom und freut sich zusam-
men mit seiner Ehefrau Elisa-
beth, in Julius Hofmann diese
Lösung gefunden zu haben.
Die Familie Karakatsanis
kennt Hofmann schon von
Kindesbeinen an. „Julius hat
schon mit meinen Töchtern
Fußball gespielt“, erinnert
sichderbeliebteGastwirt.Und
in Brake ist Julius Hofmann
natürlich auch kein Unbe-
kannter.DemVatergehörtdie
Fahrschule Hofmann und
SohnJuliushat sichbeimFuß-
ball einen Namen gemacht.
Beim TuS Brake engagiert er

sich als Co-Trainer der zwei-
tenHerrenmannschaftundals
Jugendtrainer. Hofmann ist
gelernter Hotelfachmann und
hat seine Ausbildung im Ma-
ritim in Bad Salzuflen absol-
viert. Seit einem guten Jahr
hat er sich als Aushilfe im
„Holzkohlegrill Zur Brücke“
eingearbeitet. Der Name ist
übrigens seit dem1.April neu,
vormals hieß der Grill „Holz-

weiler’s Schnellimbiß“.
Bereits seit 1966 wandern

neben den Imbiss-Klassikern
Pommes, Bratwurst und Fri-
kadellen auch Mantaplatten
undSchaschlikspießeüberdie
ThekedesHolzweilerSchnell-
imbiss in Brake. Nachdem der
frühereBesitzerHelmutHolz-
weiler im Oktober 2024 ver-
storben war, zitterten viele
Stammgäste um ihren Lieb-

lingsimbiss. Von einem Aus
des Traditionsimbisses war
aber keine Rede. Die Inhaber
der Gaststätte „Zur Brücke“,
Elisabeth und Stavros Kara-
katsanis, haben das kleine Lo-
kal Anfang 2025 übernom-
men und erfolgreich weiter-
geführt.

Die Gaststätte „Zur Brü-
cke“ hat am 1. Mai 1990 On-
kel Paul eröffnet, berichtet

Stavros Karakatsanis. Damals
war er 17 Jahre alt. Sechs Jah-
re später trat er in die Fuß-
stapfen von Onkel Paul und
übernahm das Lokal. Bis zum
Beginn der Corona-Pandemie
war der Treffpunkt aller Bra-
ker Bürger durchgehend die
ganze Woche geöffnet. Und
bis dahin machte Onkel Paul
auch weiterhin den Früh-
schoppen, erinnert sich Stav-
ros Karakatsanis. „Heute ist
OnkelPaul83Jahrealtundbe-
sucht immer noch regelmä-
ßig das Lokal.“

Nach der Pandemie haben
sich die Öffnungszeiten der
Brücke geändert. So ist außer
montags und mittwochs, den
beidenRuhetagen,dasgemüt-
liche Lokal ab 15 Uhr geöff-
net. Und sonntags brauchen
die Rentner auf ihren Früh-
schoppennatürlichauchnicht
zu verzichten.

Elisabeth und Stavros Ka-
rakatsanis werden auch wei-
terhin hinter der Theke der
Brücke zu finden sein, ebenso
wie Tochter Eleni, die gele-
gentlich das Team hinter dem
Zapfhahn verstärkt. Genau
wie es beim Imbiss-Personal
keine Veränderungen geben
wird.

Die sieben Teilzeitkräfte
und die fünf Aushilfen wer-
den natürlich weiterhin im
Grill aktiv sein.

TrotzBesitzerwechselbleibt inHolzkohlegrill undBierstube „ZurBrücke“alles,wiees ist, soStav-
ros Karakatsanis (links), Ehefrau Elisabeth und Julius Hofmann. Foto: Dirk-Ulrich Brüggemann
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Salon Ellermann
Inh. Frank Boddin

Rügener Straße 1 · 33729 Bielefeld
Telefon 0521 762161

Der Radsportprofi
- zuverlässig
- kompetent
- preiswert

Beratung - Verkauf - Kundendienst

ELEKTRO
JUNKER

GmbH

Braker Str. 29 • 33729 Bielefeld-Brake
Tel. (05 21)7 69 10 • www.junker-it.com

Gartenträume leben

Böden I Türen I Terrassen I Sichtschutz I Bauen mit Holz

HolzLand Brinkmann
Braker Straße 12
33729 Bielefeld

www.holzland-brinkmann.de shop.holzland-brinkmann.de

Öffnungszeiten
Mo–Fr 08:00–18:00 Uhr
Sa 09:00–13:00 Uhr
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Rügener Straße 1
33729 Bielefeld

Sultan Yesilyurt
Fachfußpflegerin

fussglanz@gmx.de

möbelwerkstätten
vinke
heidbreder

Im Alten Krug 6
33729 Bielefeld
Tel. 0521-76940
info@vinke-heidbreder.de

vinkeundheidbreder

Küchen + Bäder
Inneneinrichtungen
Individuelle Möbel

Objekteinrichtungen

www.vinke-heidbreder.de

Mein Heimatort Brake
M I T T W O C H , 2 9 . A P R I L 2 0 2 6

– Anzeige –

Maifest
am 1. Mai
Marktplatz
Wefelshof
ab 11 Uhr

HÜBNER
Heizung & Sanitär

www.meisterbetrieb-hübner.de

info@meisterbetrieb-huebner.de

0521-762988

Heizungsbau & Wartung

Badsanierung

Wärmepumpen

Meisterbetrieb

Heizung kaputt? Jetzt Termin vereinbaren!
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Trotz Besitzerwechsel bleibt in Holzkohlegrill und Bierstube „Zur Brücke“ 
alles, wie es ist, so Stavros Karakatsanis (links), Ehefrau Elisabeth und 
Julius Hofmann. Text und Foto: NW/Dirk-Ulrich Brüggemann
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UnternehmerFrauen im Handwerk

Gemeinsam Zukunft gestalten
Bundesweites Netzwerktreffen der Frauen im Handwerk 
in Bielefeld setzt Zeichen

Beim „Bundesweiten Netzwerktreffen der Frauen im Handwerk“ kamen im Bie-
lefelder Campus Handwerk rund 150 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zusam-
men. Zu der Veranstaltung hatten die Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe 
zu Bielefeld, der Zentralverband des Deutschen Handwerks und die Unterneh-
merfrauen im Handwerk eingeladen. Im Vordergrund stand der Netzwerkgedan-
ke für die Anwesenden aus allen Teilen der Bundesrepublik.

„Sie fragen sich vielleicht, warum aus-
gerechnet ein Mann das erste Grußwort 
an Sie richtet. Es gibt einen entschei-
denden Grund: Gleichberechtigung im 
Handwerk geht uns alle an – Frauen 
wie Männer“, sagte Kammerpräsident 
Peter Eul in seiner Begrüßungsrede. An 
diesem Tag stünden eindeutig weibli-
che Perspektiven im Fokus, so Eul. Al-
lerdings forderte er auch: „Lassen Sie 
uns die Zukunft des Handwerks ge-
meinsam gestalten.“

Mit Blick auf die aktuelle Situation von 
Frauen im Handwerk betonte Ragna 
Köstner, die stellvertretende Hauptge-
schäftsführerin der Handwerkskam-
mer, dass Veranstaltungen wie das 
bundesweite Netzwerktreffen Frauen 
gezielt unterstützen. „Eines muss je-
doch klar sein: Frauen wollen keine 
Sonderrolle, sondern Gleichberechti-
gung und Partizipation“, so die Gastge-
berin weiter. Diese Teilhabe könne nur 
gemeinsam erreicht werden.

Beim Netzwerktreffen erhielten Frauen 
und Männer im Handwerk unterschied-
liche Impulse für diesen Weg zur berufl -
chen Gleichberechtigung. Die Wirtschafts-
psychologin und Referentin Dr.  Lisa 
Schleker beleuchtete in ihrem Vortrag 
den souveränen Umgang mit Vorurtei-
len gegenüber Handwerkerinnen aus 
einer wissenschaftlichen Perspektive.

Diese wissenschaftliche Einordnung 
wurde in der Keynote von Jessica Beit-
zel, Bestattermeisterin aus Dormagen, 
um einen praxisnahen Einblick er-
gänzt. Sie berichtete von den Verände-
rungen, die bereits im Handwerk statt-
gefunden haben, und von ihren 
Erfahrungen als selbstständige Mutter.

Im Anschluss diskutierten die Referen-
tinnen mit Friderike Borchers, Maler-
meisterin und Geschäftsführerin des 
Malerbildungszentrums in Brackwede, 
sowie mit Ragna Köstner auf dem Podi-
um darüber, wie Veränderungen für 
Frauen im Handwerk nachhaltig ange-
stoßen werden können. „Das Hand-
werk kann Zukunft – für alle und mit 
allen“, bemerkte Köstner abschließend.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
nutzten die Möglichkeit zur Vernet-
zung, für Gespräche und zur Teilnah-
me an Workshops. Das Programm 
reichte inhaltlich von Fragen der fina -
ziellen Vorsorge bis hin zur Wirkung 
von Körpersprache im Berufsalltag.

Für die Handwerkskammer Ostwestfa-
len-Lippe zu Bielefeld steht nach dem 
Bundesweiten Netzwerktreffen der Frau-
en im Handwerk bereits das nächste re-
gionale Treffen des FrauenForums an. 

Am 5. November 2026 sind alle Hand-
werkerinnen aus Ostwestfalen-Lippe 
herzlich in den Campus Handwerk 
eingeladen

Meisterbetrieb – energetisch sanieren
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Arbeitskreis Bielefeld - Gütersloh
UnternehmerFrauen 
im Handwerk

Auftakt zum Bundesnetzwerktreffen der Frauen im Handwerk im Sparrenexpress. Mittendrin und dabei 
der UFH Arbeitskreis Bielefeld-Gütersloh. Vorsitzende Gudrun Wiederspohn-Stickan (STICKAN Zimme-
rei u. Dachdeckerei), stellv. Vorsitzende Friseurmeisterin Bettina Niese sowie Ehrenvorsitzende und 
Gründerin Brigitte Schwabedissen (vormals Maler Schwabedissen). 
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Immer 
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15 - 18:30 Uhr
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